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ADMONTER NACHRICHTEN 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
wünschen die Bediensteten, der (Kinder-)Gemeinderat  

und Bürgermeister Christian Haider

www.admont.at

© Alois Tschinkl
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INHALT

Liebe Leserinnen und Leser! 
Im Namen aller berichterstattenden Kinderbetreuungseinrich-
tungen, Schulen, Einsatzorganisationen, Gewerbebetriebe sowie 
Vereine und Organisationen dürfen wir Ihnen an dieser Stelle 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und glückliches 
Jahr 2024 wünschen. 

Seit 80 Jahren mit der Kuh auf 
Du und Du 
 
Im Oktober feierten wir mit unserem 
Tierarzt Gottfried Granig ein besonderes 
Jubiläum, seinen 80. Geburtstag. Gottfried 
übt seit 1970 mit großer Leidenschaft sei-
nen Beruf  aus und ist seit 1974 bei uns in 
Admont als Tierarzt für Groß- und Klein-
tiere tätig. 

Unermüdlich ist er auch heute noch im 
Sinne der Tiergesundheit Tag und - wenn 
notwendig - auch Nacht im Einsatz. Von 
der Rinderbesamung und Pferdekolik, 
über Katzenschnupfen und Hundebisse, 
bis hin zum lahmenden Kamel, es gibt 
fast nichts, was ihm in den letzten Jahr-
zehnten nicht untergekommen ist. Zehn-
tausende Kälber im Ennstal zwischen 
Ardning und Wildalpen erblickten in den 
letzten fünfzig Jahren durch seine Tätigkeit 
das Licht der Welt. Und so manches Tiere 
befreite er auf  teils abenteuerliche Weise 
aus seiner misslichen Lage.  
 
Lieber Gottfried, wir gratulieren dir 
ganz herzlich zu deinem 80. Geburts-
tag und sagen Danke für deine Hin-
gabe und deinen Einsatz für die gro-
ßen und kleinen Tiere in unserer 
Gemeinde und darüber hinaus. Wir 
wünschen dir alles Gute für die 
Zukunft und hoffen, dass du uns 
noch viele weitere Jahre als Tierarzt 
erhalten bleibst.

Auf  unserer Homepage unter 
www.admont.at finden Sie in 
der Rubrik “Amtstafel” alle 

rechtlichen und allgemeinen Informa-
tionen sowie alle amtlichen Veröffentli-
chungen (Kundmachungen, Verordnun-
gen, Benützungsgebühren) aus unserer 
Gemeinde. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie gerne bei unseren zuständigen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern.  

Schriftliche Anfragen/Eingaben per 
E-Mail richten Sie bitte an: 

gde@admont.gv.at 
 
Die Gemeinde Info und 
Service App ist kostenlos für 
Apple, Android, etc. erhältlich. 

Über die Gem2Go App übermitteln wir 
laufend Neuigkeiten und Infos aus unse-
rer Gemeinde. 
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Sehr geehrte Admonterinnen,  
Admonter und geschätzte Jugend!

Mit der vorliegenden Ausgabe 
unserer „Admonter Nachrich-
ten“ dürfen wir Ihnen einen 
umfassenden Einblick und vor 
allem auch Rückblick auf unser 
buntes und vielfältiges Gemein-
deleben liefern. An dieser Stelle 
darf ich meine Rückschau auf 
ein arbeitsintensives Jahr sowie 
eine Vorschau auf 2024 geben. 
 
Zahlreiche Sanierungsmaßnahmen im 
Bereich der Gemeindestraßen (1. Teil 
Haller Dorfstraße 600 m, Blahberg 
Umfahrung 1,2 km, etliche Kleinflächen-
sanierungen mit einer Gesamtsumme 
von € 700.000,00) sowie Brückensanie-
rungen (sog. Reinalterbrücke, Rabengra-
benbachweg-Radbrücke, Hoisl-Radbrü-
cke mit einer Gesamtsumme von 
€ 80.000,00) und Sanierungen im Schul-
bereich (Böden, Schultafeln uvm.) konn-
ten im heurigen Jahr positiv abgeschlossen 
werden. Die Fortsetzung der Sanierung 
im Bereich Haller Dorfstraße 
(2. Abschnitt mit 600 m) sowie der 
Lückenschluss nach Selzthal mit 1,2 km 
sind für das kommende Jahr eingeplant. 
 
Bürgermeister –  
Sommergespräche 2023  
Im Sommer durfte ich in alle Ortsteile 
mit den „Bürgermeister Sommergesprä-
chen“ besuchen und über aktuelle The-
men berichten sowie Anliegen aus der 
Bevölkerung zur Bearbeitung mitnehmen.  
 
3 Klimatickets Steiermark  
Seit März 2023 können wir unserer Bevöl-
kerung 2 Klimatickets für die Steiermark 
zur kostenlosen Entlehnung anbieten. 
Im Rahmen des Nationalparkfestes konn-
te ich den Hauptpreis (1 übertragbares 
KlimaTicket) gewinnen und der Markt-
gemeinde Admont als 3. Klimaticket zur 
Verfügung stellen. Die Entlehnung wird 
von der Bevölkerung sehr gut angenom-
men. Aus diesem Grund werden wir im 
kommenden Jahr dieses Angebot aus-
bauen und 4 Stück KlimaTickets für noch 
mehr Mobilität in der Steiermark anbieten.  

Vereinsförderung 2023 
Besonders stolz bin ich als Bürgermeister 
auf  das aktive Vereinsleben in unserer 
Gemeinde. Im heurigen Jahr konnten 
wir unsere Vereine mit einer Summe von 
rund € 45.000,00 finanziell unterstützen. 
Neben Vereinsförderungen (€ 40.000,00) 
und einigen Veranstaltungsförderungen, 
konnte jeder Verein wieder ein Gemein-
deobjekt für Veranstaltungen kostenlos 
nutzen. Mein besonderer Dank gilt neben 
den Vereinsvorständen auch allen Ver-
einsmitgliedern für die Aufrechterhaltung 
des Vereinslebens in unserer Gemeinde.  
 
Hallenbadbetrieb  
Bereits seit Herbst ist unser Hallenbad 
für den Schulbetrieb geöffnet. Besonders 
erfreulich ist, dass wir ab 26. 12. 2023 
wieder den Vollbetrieb von Hallenbad 
und Sauna für unsere Bevölkerung anbie-
ten können. 

Bürgerparkkarte 2024 
Für unsere Admonter:innen ist es uns 
gelungen, dass wir auch für 2024 wieder 
die Bürgerparkkarte zu denselben Kon-
ditionen wie 2023 anbieten können. Die 
Bürgerparkkarten sind ab sofort zum 
Preis von 10,00 / Fahrzeug im Bürger-
service erhältlich.  
 
Ärztliche Versorgung 
Dr. Franz Kotzent hat mit seinem Team 
vom PVE Liezen im Rahmen einer Über-
gangslösung (April-September) die ärzt-
liche Versorgung für unsere Bevölkerung 
sichergestellt. Hierfür darf  ich mich im 
Namen der Marktgemeinde Admont bei 
Dr. Kotzent und allen beteiligten Perso-
nen bedanken. Am 3.10. hat das Team 
der PVE Diakonissen GmbH die ärztliche 
Versorgung mit 40 Stunden pro Woche 
im PVE übernommen.  

© Andreas Hollinger

Dr. Kotzent mit seinem Team vom PVE
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Für Ihre Anliegen bin ich jederzeit entweder in meinen Sprechstunden oder telefonisch, 0664/5122200, erreichbar.  
Montag von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und Mittwoch von 13.00 Uhr - 15.00 Uhr, Rathaus Admont - 2. Stock

Erlebnisferien 2023 
Sport – Spaß – Abwechslung und vieles 
mehr wurden in den ersten 4 Sommer-
ferienwochen wieder allen teilnehmenden 
Kindern der Erlebnisferien im Rahmen 
der Ferienbetreuung angeboten. Unsere 
Vereine, Einsatzorganisationen und 
Gewerbetreibenden stellten für unsere 
Kinder wieder ein abwechslungsreiches 
Angebot auf  die Beine. Ein Dank gilt 
vor allem den Betreuerinnen von WIKI 
sowie dem Jugendausschuss für die Orga-
nisation und die Betreuung. 
 
Kindergemeinderat 
Die jungen Damen und Herren des 
Admonter Kindergemeinderates haben 
uns mit ihren Aktivitäten durch das heu-
rige Jahr begleitet. Gemeinsam konnten 
wir bereits die ersten Ideen, Projekte 
und Wünsche des KIGR umsetzen. Bei 
einer Besichtigung und Führung durch 
das Altstoffsammelzentrum wurde eine 
eigene Müllfigur gebastelt sowie einiges 
zum Thema Müllentsorgung in Erfah-
rung gebracht. Zum Abschluss fand eine 
gemütliche Grillerei im Bauhof  Admont 
statt. Vielen Dank für euren Einsatz und 
eure Aktivitäten. 
 
Wintersport Angebot  
Für den Bereich der Bichlbacher Rodel-
bahn konnte mit dem Stift Admont als 
Grundbesitzer der bestehende Vertrag 
um weitere 10 Jahre bis zum 31. 12. 
2033 verlängert werden. Die Betreuung 
unserer Rodelbahn erfolgt dankenswerter 

Weise wieder vom Team der Naturfreun-
de Admont-Hall. Auch im Bereich unse-
rer Langlaufloipe Mühlau wird der Betrieb  
wieder in vollem Umfang angeboten. 
 
DANKE 
Ein großes Dankeschön gebührt all unse-
ren Vereinen, Einsatzorganisationen, 
unseren Gemeindebediensteten, den 
Gemeinderät:innen und politischen Frak-
tionen sowie unserer Bevölkerung für 
die gute Zusammenarbeit und für den 
Einsatz für unser Admont in diesem 
Jahr.  

Ich freue mich auf  persönliche Gespräche 
bei den kommenden Veranstaltungen in 
unserer Gemeinde und wünsche Ihnen 
und euch eine schöne Vorweihnachtszeit, 
frohe und besinnliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 

Ihr/euer Bürgermeister 
Christian Haider 

Abkühlung für die Kinder

Kindergemeinderäte
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Sehr geehrte Admonterinnen 
und Admonter!

Sattleralm Fest 
Am 24. 6. lud die ÖVP Admont wieder 
zu ihrem traditionellen Almfest auf  die 
Sattleralm. Das Wetter zeigte sich an die-
sem Tag nicht gerade von seiner besten 
Seite. Dies konnte jedoch zahlreiche 
Besucher weder von der Bergmesse auf  
der Plesch, noch von einer gemütlichen 
Einkehr auf  der Sattleralm abhalten. Wir 
bedanken uns für euren Besuch und die 
gemütlichen Stunden bei Musik und 
beim „Zsaumsitzen“ auf  der Alm. 
 
Radausflug und Fahrradweihe 
Die heurige Sternenradfahrt führte unsere 
ÖVP Nachbarn aus Liezen, Ardning und 
Selzthal und die ÖVP Admont nach 
einem gemeinsamen Radausflug vor die 
Admonter Stiftskirche. Nach einer Rad-
weihe durch unseren hochwürdigsten 
Abt Gerhard ging es zum gemeinsamen 
Mittagessen. Gestärkt und mit aufgela-
denen Akkus führte die Route über Selz-
thal wieder retour nach Liezen.  
 
Bundesseniorenwallfahrt 
Im September durften wir im Rahmen 
der 41. Bundesseniorenwallfahrt des 
österreichischen Seniorenbundes rund 
1200 Teilnehmer:innen in Admont begrü-
ßen. Herzlich empfangen wurden die 
Gäste musikalisch durch die Abordnung 
des Musikvereins Admont – Hall. Die 
Hl. Messe wurde gemeinsam mit Abt 
Gerhard in der Stiftkirche gefeiert.  
 
JAAB neuer Landesobmann 
Bei den Neuwahlen des JAAB Steiermark 
(Jungen Arbeitnehmerinnen- und Arbeit-
nehmerbundes) Ende September wurde 
unser Admonter Stefan Prandstätter (21) 
mit 100 Prozent der Delegiertenstimmen 
zum neuen Landesobmann gewählt. Wir 
sind besonders stolz, dass diese Funktion 
nun von einem jungen Gemeindebürger 
bekleidet wird. Lieber Stefan, wir wün-
schen dir alles Gute und viel Erfolg für 
diese neue Herausforderung. 

Das Team der  
ÖVP-Admont und die  

ÖVP-Gemeinderät:innen 
wünschen Ihnen/euch  

eine besinnliche Weihnachts-
zeit und einen  

guten Rutsch ins neue Jahr!
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Kurz & Bündig -  
Aktuelles aus der Gemeinde

Gasthaus zur Ennsbrücke - Familie Pirafelner 
Seit dem Jahr 1977 stand das Gasthaus zur Ennsbrücke der Familie Pirafelner als Fami-
lienbetrieb in unserer Gemeinde für Gastwirtschaft mit regionalen Produkten und vor 
allem für Gastfreundschaft. 32 Jahre unter der Führung unserer Wirtschaftsleute 
Klemens und Christoph Pirafelner. Die zahlreichen Feiern, Veranstaltungen, Stamm-
tischgespräche und natürlich auch die kulinarischen Gustostückerln sowie das eine 
oder andere Getränk werden uns wohl immer in Erinnerung bleiben. Wir sagen Danke 
an unsere Wirtsleute und wünschen euch einen mehr als verdienten Ruhestand! 

Senior:innen Ausflug 2023 
Der diesjährige Senior:innenausflug führte uns ins Waldviertel. Nach einem Besuch der 
bekannten Schaumanufaktur „Die Käsemacherwelt“ und einem gemeinsamen Mittagessen 
in der Kaskuchl folgte eine Besichtigung der „Wasserburg Heidenreichstein“. Ich freue 
mich, dass ich mit meinen beiden Vizebürgermeistern am Ausflug teilnehmen durfte. 

Informationsveranstaltung „Blackout und Hochwasserschutz 
Bei der Veranstaltung am 19. 9. zum Thema „Blackout und Hochwasserschutz“ vom 
Zivilschutzverband Steiermark informierten auch unsere Einsatzorganisationen, 
Freiwillige Feuerwehr Hall, Feuerwehr und Rettungsabteilung Admont, Feuerwehr 
Weng, Feuerwehr Johnsbach, Alpiner Rettungsdienst Gesäuse, und die Gemeinde 
Admont über bereits gesetzte und geplante Maßnahmen. 

50 Jahre Rallye Sport 
Bereits seit Jahrzehnten geht die Austrian 
Rallye Legends powered by ARBÖ in 
Admont an den Start . Dieses Jubiläum 
konnten alle Teilnehmer und Gäste feiern 
und wieder eine große Anzahl an histo-
rischen Rallyefahrzeugen entlang der 
zahlreichen Sonderprüfungen bestaunen. 
Ein Dankeschön gilt dem Team vom 
ARBÖ Admont für die Organisation 
sowie allen Vereinen und Gastronomen 
für die Unterstützung. 
 
Coffee with cops 
Die eine und andere Tasse Kaffee konn-
ten wir am 4. 10. im Rahmen der 
Gesprächsreihe „coffee with cops“ im 
Rathaus Admont gemeinsam mit unserer 
Bevölkerung und Polizisten der Polizei-
inspektion Admont genießen. Im Vor-
dergrund standen jedoch die Gespräche 
und der Austausch von Anliegen zum 
Thema Sicherheit in unserer Gemeinde. 
 
Erntedankfest 
Das diesjährige Erntedankfest in Admont 
führte uns mit musikalischer Begleitung 
durch die Musikkapelle Weng im Gesäuse 
vom Stiftskellerhof  in die Stiftskirche. 
Die Erntedankkrone wurde vom Hei-
matverein Admont Gesäuse, den Kin-
dergartenkindern (mit ihrem motorisier-
ten Fuhrpark) und allen Besucher:innen 
in die Stiftskirche begleitet. Im Anschluss 
an die Hl. Messe durfte der Admonter 
Gemeinderat wieder zu einer Agape vor 
der Stiftskirche einladen. 
 
Grundausbildung 
Freiwillige Feuerwehr 
Herzlichen Glückwunsch an alle Kame-
raden und Kameradinnen unserer frei-
willigen Feuerwehren zur erfolgreichen 
Absolvierung der Grundausbildung und 
ein herzliches Dankeschön für euren 
Einsatz und eure Zeit im Ehrenamt. 
 
Leonhardiritt 
Die Pferdefreunde Gesäuse haben am 
05. 11. wieder zum traditionellen Leon-
hardiritt gerufen. Dieser Einladung zum 
gemeinsamen Umzug vom Volkshaus 
Admont zur Kamp Kapelle sind wieder 
zahlreiche Reiter:innen und Pferdefreun-
de gefolgt. Ein besonderer Dank gilt 
Pater Koloman, welcher mit uns gemein-
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sam die Hl. Messe feierte und die Pfer-
desegnung durchführte. Für das leibliche 
Wohl und die Geselligkeit sorgten die 
Mitglieder mit selbstgemachten Mehl-
speisen. 
 
GEM2GO für Senior:innen 
Am 08. 11. drehte sich im Volkshaus 
alles ums Handy, Apps, die Gemeinde 
App GEM2GO, die Gemeinde Hompage 
und vor allem um den Umgang mit dem 
Mobiltelefon. Zu den vielen Fragen gab 
es auch die passenden Antworten und 
Lösungen vom Betreuerteam. Danke an 
die Mitglieder des Sozialausschusses der 
Gemeinde für die Organisation und den 
Jungs von bkdat.net für den Support. 
 
LaMoto.shop 
Mit dem Motorradzubehör-Geschäft 
LaMoto.shop dürfen wir einen weiteren 
Betrieb in Admont begrüßen. Von 
Motorradbekleidung über Helme und 
diverses Zubehör findet man alles für 
das Motorrad und das Biker Herz. Wir 
wünschen der Inhaberin alles Gute am 
Standort in Admont, Hauptstraße 32.

Jahreshauptversamm-
lung vom Heimatverein 
Admont - Gesäuse  
Auch in diesem Jahr durfte ich 
wieder der Einladung zur Jah-
reshauptversammlung vom 
Heimatverein Admont – Gesäu-
se folgen. Der Heimatverein 
begleitet uns bei vielen Veran-
staltungen in unserer Gemeinde. 
Ein herzliches Dankeschön 
hierfür.

Mitgliederversammlung Naturfreunde Admont-Hall  
21 Jahre stand Johann „Hansi“ Vesely als Vorsitzender der Naturfreunde Admont-Hall 
dem Verein vor. Im Rahmen der Mitgliederversammlung am 12. 11. wurden Philipp 
Zinnebner zum neuen Vorsitzenden und Christian Dechler zum Stellvertreter gewählt. 
Wir wünschen dem neu gewählten Vorstand alles Gute.
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Herzlich Willkommen 
im Team der Marktgemeinde Admont

Karoline Platzer 
in der Schulassistenz

Andreas Wolf und Bernhard 
Fink in den Bauhöfen

Julia Kaiser 
im Bürgerservice

Claudia Schätzl, Bettina Fahrleitner und Sandra Stangl 
in unseren Kinderbetreuungseinrichtungen

Anja Huber 
im Reinigungspersonal

Wir sagen 
DANKE ...

Zivildiener Jakob Limmer 
In die Geschichte der Admonter Zivil-
diener im Kindergartenbereich hat sich 
nun auch Jakob Limmer, als bereits 3. 
Zivildienstleistender, eingeschrieben. Wir 
sagen Danke für deine Unterstützung 
und wünschen dir alles Gute für den 
nächsten Lebensabschnitt.

Ruhestand Irmgard Watzl 
Nach 35 Jahren im Gemeindedienst (Alt-
gemeinde Weng und Marktgemeinde 
Admont) hatte unsere Irmi am 29. 9.  
ihren offiziell letzten Arbeitstag. Wir 
wünschen alles Gute und viel Gesundheit 
für den wohlverdienten Ruhestand.

Markus Ritt als Zivildiener im 
Kindergartenbereich

Wir freuen uns 
auf eine gute 

Zusammenarbeit!

 ... an alle Bürger:innen für 
-  den Beitrag eines gepflegten Orts- und 

Landschaftsbildes durch Blumen-
schmuck an Häusern sowie gepflegten 
Vorgärten und Zufahrten; 

-  den freiwilligen Einsatz in Schulen, 
Kindergärten und anderen Gemein-
deeinrichtungen; 

-  die Mithilfe im Umweltschutzbereich 
(Frühjahrsputz, Neophyten); 

-  die Teilnahme an Veranstaltungen; 
-  die Inanspruchnahme unserer Frei-

zeitangebote (Langlaufloipen, Bäder); 
-  für Meldungen von  Schäden oder Ver-

besserungsvorschlägen; 
-  uvm.
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Mit 2023 geht ein Jahr zu Ende, 
welches leider immer noch vom 
mitten in Europa tobenden 
Ukrainekrieg geprägt war. 
 
Zusätzlich ist im Herbst der Nahost-
Konflikt durch einen terroristischen Über-
griff  neu entflammt. Außerdem beherr-
schen nach wie vor die hohe Inflation 
und die damit einhergehende Teuerung 
unseren Alltag. Mit 2023 geht aber auch 
ein Jahr zu Ende, welches beinahe nicht 
mehr von den gesellschaftlichen und zwi-
schenmenschlichen Einschränkungen als 
Folge der Corona-Pandemie geprägt war.  
Unseren Einsatzorganisationen und Ver-
einen war es endlich wieder möglich, Ver-
anstaltungen ohne Einschränkungen zu 
planen und durchzuführen. Die hohen 
Besucherzahlen sind ein eindeutiges Zei-
chen, wie wichtig diese Einsatzorganisa-
tionen und Vereine für unsere Gemein-
schaft sind. In diesem Zusammenhang 

gilt mein aufrichtiger Dank allen Verant-
wortlichen und Mitgliedern, die freiwillig 
und unentgeltlich ihre Zeit für die Allge-
meinheit einsetzen. An dieser Stelle mein 
Appell, unterstützen wir uns gegenseitig 
in unserer Gemeinschaft und blicken wir 
trotz all dieser schwierigen Dinge, die 
uns zurzeit bewegen, mit Zuversicht auf  
die kommende Vorweihnachts- und 
Adventzeit. In diesem Sinne wünsche ich 
uns und unseren Familien ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest im Kreise 
unserer Lieben und für das kommende 
Jahr 2024 Gesundheit, Erfolg, Glück und 
Zuversicht! 

Ihr Hannes Scheiblehner  
2. Vizebürgermeister 

Geschätzte 
Admonterinnen 
und Admonter, 
liebe Jugend!

Erich Käfer  
verstorben am 13. 7. 2023 
 

Im heurigen Jahr mussten wir uns 
von unserem langjährigen Mitarbeiter, 
Erich Käfer, verabschieden.  
 
Erich hat am 1. 11. 1986 seinen 
Dienst bei der ehemaligen Gemeinde 
Weng begonnen. Als gelernter Maurer 
und mit seinem Geschick konnte er 
bei sämtlichen handwerklichen Tätig-
keiten helfen. Im Ortsteil Weng tragen 
nahezu alle Gebäude, von Freibad 
über Kindergarten und Bauhof, nur  
um einige zu nennen, seine Hand-
schrift. Durch seine Sorgfalt und 
Gewissenhaftigkeit bei seinen Arbei-
ten wurde er von allen geschätzt.  
 
Der wohlverdiente Ruhestand im 
Kreise seiner Familie war ihm leider 
nur kurz vergönnt.  
 

Wir werden Erich stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren!
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Liebe Admonterinnen,  
liebe Admonter!

Ministerin Leonore Gewessler 
stärkt den Nationalpark Gesäu-
se weiter 
Im Gesäuse stehen die Zeichen weiter 
auf  Grün: Ende Oktober besuchte 
Umweltministerin Leonore Gewessler 
bereits zum zweiten Mal in diesem Jahr 
die Region. Am 27. 10. gab sie gemeinsam 
mit den ÖBB die Erweiterung des Natio-
nalparks Gesäuse um 113 Hektar bekannt. 
Die feierliche Unterzeichnung der Ver-
träge im Rahmen des Nationalparkfestes 
in Gstatterboden war nicht nur ein Mei-
lenstein für den Naturschutz, sondern 
auch das Ergebnis einer erfolgreichen 
Zusammenarbeit auf  mehreren Ebenen. 
Bereits vor einem Jahr wurden die Mittel 
des Klimaschutzministeriums für den 
Nationalpark deutlich aufgestockt. 
Landtagsabgeordneter Lambert Schön-
leitner, der bei der Feier anwesend war, 
freute sich über dieses Bekenntnis der 
Ministerin zu unserer Region. „Der Natio-
nalpark bringt jährlich mehr als zwei 

Millionen Euro an Bundes- und Lan-
desmitteln ins Gesäuse. Darauf  bin ich 
stolz. Das Geld ist gut eingesetzt. Ein 
herzliches Dankeschön auch an Natio-
nalparkdirektor Herbert Wölger und sein 
Team, die den Nationalpark Gesäuse 
hervorragend managen. Ohne das Enga-
gement aus der Region wäre das alles 
nicht möglich.“ 
 
Nachhaltigkeit vor Ort: 4 Klima-
tickets für die Marktgemeinde 
 Nicht nur überregional, sondern auch 
vor Ort prägt nachhaltiges Handeln das 
Bild der Gemeinde. Auf  Initiative des 
Grünen Gemeinderates Wolfgang Riedl 
wurden im Frühjahr 2023 zwei über-
tragbare Klimatickets für die Bürgerinnen 
und Bürger angeschafft, die nach Vor-
anmeldung kostenlos zur Verfügung ste-
hen. Zusätzlich hat Bürgermeister Chris-
tian Haider im Rahmen des National-
parkfestes ein weiteres übertragbares 
Klimaticket gewonnen und sich ent-

schlossen, dieses ebenso der Bevölkerung 
zur Verfügung zu stellen. Auch die ört-
lichen Grünen setzen ein Zeichen und 
werden auf  eigene Kosten ein weiteres 
übertragbares Klimaticket für die Bevöl-
kerung spenden. „Die übertragbaren Kli-
matickets sind ein Beitrag zum Klima-
schutz vor unserer Haustüre. Sie ermög-
lichen der Admonter Bevölkerung 
umweltfreundlich unterwegs zu sein. Die 
Marktgemeinde setzt damit über alle Par-
teigrenzen hinweg ein starkes Zeichen 
für nachhaltige Mobilität“, freuen sich 
Schönleitner und Riedl über die Initiativen 
in Sachen Klimaschutz und nachhaltige 
Mobilität. 
 
Liebe Admonter Bevölkerung, ganz 
in diesem Sinne wünsche ich euch 
ein besinnliches Weihnachtsfest, 
angenehme Feiertage und viel Freude 
mit unserem Weihnachtsgeschenk 
im Jahr 2024. 
 

Ihr Wolfgang Riedl 
Gemeinderat für Bürgerliste und 

Grüne Admont 
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Bericht Fachausschuss: Straßen und Bauvorhaben: Obmann Josef Lautner

Der Ausschuss hat 
sich im Laufe des 
Jahres mit folgen-
den Projekten 
beschäftigt, welche 
teilweise noch in 

der Umsetzungsphase sind und teil-
weise bereits abgeschlossen wurden.  
 
Das aus den 90iger Jahren stammende 
Dach des Bauhofs und Altstoffsammel-
zentrums Admont wurde mit Kosten 
von rund € 90.000,00 und durch Zuschuss 
von Landesfördermitteln erneuert. 
Im Rahmen des Straßenbauprogramms 
2023, mit einem Gesamtvolumen von 
€ 700.000,00, wurden der 1. Teil der 
Haller Dorfstraße (600 m) mit zahlreichen 
Leitungseinbauten sowie der 1. Teil der 
Selzthalerstraße – Blahberg (1,2 km) 
asphaltiert. Entlang des R7 mussten Rad-
wegbrücken (Rabengrabenweg und 
Bereich Lauferbauerstraße) erneuert wer-
den.  
Beim ASZ Weng wurde ein eigener 
Stromanschluss erreichtet bzw. wurden 

bei den Splittlagerboxen zwei Rippen-
rolltore eingebaut. Kosten: € 18.000,00 
Auf  dem Dach des Kindergarten-/-krip-
pengebäudes Admont wird eine PV-
Anlage mit Speicher errichtet, welche 
zur Einsparung von Stromkosten im 
Schul- und Hallenbadbereich sowie zur 
Blackoutvorsorge dient.  

Den Bauhofmitarbeitern gilt ein großer 
Dank für die auch im Rahmen dieser 
Projekte getätigten Eigenleistungen sowie 
dem Obmann der Wassergenossenschaft 
Schwarzenbach für seinen Einsatz bei 
der Koordinierung der Leitungsverle-
gungsarbeiten im Bereich Dorfstraße 
Hall.

Neben der Bear-
beitung von bud-
getären und 
g e w e r b l i c h e n 
Angelegenheiten 
hat der Ausschuss 

besonderes Augenmerk auf  die Orga-
nisation von Veranstaltungen für 
Senioren gelegt. 
 
Dem Ausflug in die Käsemacherwelt 
mit dem damit verbundenen Besuch der 

Burg Heidenreichstein soll, aufgrund des 
guten Echos, 2024 eine Fortsetzung fol-
gen. Auch hinsichtlich Schulung von 
Senioren und Seniorinnen im Umgang 
mit mobilen Endgeräten, welche mit 
Unterstützung der Bkdat sowie dem 
Gemeindebediensteten Gerald Lattacher 
und dem GR Wöhry abgehalten wurde, 
wird ein weiterer Termin geplant. 
Für die Semesterferien 2024 ist eine 
Tagesbadefahrt für Familien geplant, 
wobei nähere Informationen zeitgerecht 

über die Gemeindemedien erfolgen. 
Der Ausschuss hat auch wieder in 
bewährter Form die Seniorenweihnachts-
feiern inklusive Rahmenprogramm orga-
nisiert. 
Die Ausschussobleute und -mitglieder 
bedanken sich bei den Bürgern für die 
Teilnahme an den Aktivitäten, die Rück-
meldungen und Anregungen und wün-
schen ein besinnliches und ruhiges Weih-
nachtsfest 

Bericht Fachausschuss: Finanzen, Soziales und Gewerbe: Obfrau Mag. Katrin Laubichler

Auf  das Thema 
Mülltrennung und 
Müllentsorgung 
wurde ein großes 
Augenmerk gelegt. 
 

Auch wenn die großen Mengen an Sperr-
müllanlieferungen während der Coro-
nazeit mittlerweile zurückgegangen sind, 
wird in Zukunft trotzdem, auch aus 
finanziellen Gründen, das Ziel eine sor-

tenreine Trennung und Entsorgung des 
Mülls sein. Für die Altstoffsammelzentren 
in Admont und Hall wird daher nach 
einem optimalen Standplatz für das Auf-
stellen eines Altholzcontainers gesucht, 
um die Entsorgungskosten für Sperrmüll 
zu reduzieren. Als Vergleich Entsor-
gungskosten für 1 t Sperrmüll: € 149,00 
– für 1 t verwertbares Restholz: € 69,00. 
Hinsichtlich der geänderten fachgerech-
ten Entsorgung von Altspeiseöl wird 

auf  die Einschaltung am Müllkalender 
verwiesen. Das neue System soll zu einer 
Erleichterung für die Bürger:innen führen 
und das Kanalsystem schonen, denn die 
unsachgemäße Entsorgung über den 
Abfluss verursacht jährlich hohe (Repa-
ratur)Kosten. 
Anregungen für weitere Optimierungen 
werden jederzeit entgegengenommen 
und auf  ihre Umsetzbarkeit überprüft. 

Bericht Fachausschuss: Umwelt, Klima und Landwirtschaft: Obmann Harald Nachbagauer
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Gemeindebücherei Admont
Ferien(s)pass...  

... so hieß die Leseland-Aktivität, an der 
wir als Gemeindebücherei Admont auch 
heuer wieder in den Ferien teilgenommen 
haben. Viele eifrige junge Leser brachten 
ihren ausgefüllten „Lesepass“ wieder 
zurück und nahmen so an der Verlosung 
teil. Einige Hauptgewinne sowie unzäh-
lige Sachpreise konnten verlost werden.  
Danke für die zahlreiche Teilnahme! 
 
Unsere Gewinner:  
Georg Platzer, Felix Koinegg, Lukas 
Kronberger, Tobias Rattensberger, Lilith 
Bock, Luis Lackner, Lara Lemmerer.   

Heuer hatten wir das unsagbare Glück, 
drei neue Mitarbeiterinnen für die 
Gemeindebücherei gefunden zu haben. 
Sandra Götzenbrugger, Melanie Mühl 
und Miriam Promberger - herzlich 
Willkommen im Bücherei-Team!  
 
Im Herbst haben wir, nach einer Som-
merpause, wieder mit unseren Selber-
macher Workshops begonnen. Wir lern-
ten wieder unser eigenes Waschmittel, 
aber auch unser eigenes Sauerkraut zu 
machen. Weiters durften wir unseren 
eigenen Adventkranz gestalten und erfuh-
ren Wissenswertes über das Räuchern.  
Auch im nächsten Jahr sind schon einige 

Workshops geplant: 
11. 1. 2024:  Seife herstellen 
8. 2. 2024:   Cocktails Workshop 
7. 3. 2024:   Haarseife herstellen 
Aktuelle Infos über unsere Selbermacher 
Workshops und andere Veranstaltungen 
der Bücherei erhalten Sie direkt bei uns 
bzw.  in den sozialen Medien. Möchtest 
du auch dein Wissen in Form eines 
Workshops weitergeben oder hast du 
Ideen für unsere Workshops – dann mel-
de dich einfach bei uns in der Bücherei. 
Wir freuen uns sehr über neue Ideen.  
 

Kindernachmittag  
23. 1. 2024 - 15.00 Uhr

Das Team der Gemeindebücherei

Unsere Öffnungszeiten: Montag 16.00 -18.00 Uhr und Donnerstag 16.00 -18.00 Uhr
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Anfang Oktober nahmen gleich 
fünf neue Primärversorgungs-
einheiten (PVE) ihren Betrieb 
auf – darunter das PVE Diako-
nissen in Admont, das vom 
Diakoniewerk betrieben wird.   
 
Mit dem PVE in Admont konnte somit 
heuer bereits die 50. PVE in Österreich 
an den Start gehen. PVEs sind Erstan-
laufstellen im Gesundheitsversorgungs-
system, in dem multiprofessionelle 
Teams Patient:innen behandeln. Die 
strukturierte Zusammenarbeit von All-
gemeinmediziner:innen in Kooperation 
mit anderen Gesundheits- und Sozial-
berufen ermöglicht eine umfassende 
Versorgung der Patient:innen. Termin-
vereinbarungen werden somit wesent-
lich erleichtert, doppelte Arztwege ver-
mieden und Wartezeiten verkürzt.Ein 
zentraler Faktor der PVE ist weiters 
die wohnortnahe Betreuung mit flexi-
blen und längeren Öffnungszeiten. 
Zukünftig wird ein 12-köpfiges 
Expert:innen-Team die medizinische 
Primärversorgung in Admont gewähr-
leisten.  
 

Unsere Öffnungszeiten 
Mo.-Do.: 7.30 - 16.00 Uhr  

Fr.: 8.30 - 17.00 Uhr 

Ab 13.30 Uhr werden Patient:innen 
mit vereinbarten Terminen behandelt. 
In Notfällen steht das Team während 
der gesamten Öffnungszeiten selbst-
verständlich zur Verfügung. 
 

Dipl.KH-BW Ing. Hannes Stick-
ler, MBA, – Geschäftsführung der 

PVE Diakonissen GmbH – zur 
Eröffnung:  

„Die Vernetzung mit den niedergelas-
senen Ärzt:innen und Gesundheitsex-
pert:innen ist ein entscheidender Schritt 
hin zu einer ganzheitlichen und effek-
tiven Gesundheitsversorgung. Durch 
diese enge Zusammenarbeit können 
wir sicherstellen, dass Patient:innen 
nahtlos zwischen verschiedenen Ver-
sorgungsbereichen hin- und herwech-
seln können und so die bestmögliche 
Betreuung und Behandlung erhalten.“ 
 

Bürgermeister Christian Haider 
wünschte bei seinem ersten 

Besuch im neuen PVE alles Gute 
für den Start. 

 
Kontakt 

PVE Diakonissen Admont 
Hauptstraße 167 

T: +43 3613 / 36627 
E: office.pveadmont@diakonissen.at

Primärversorgungseinheit 
in Admont 

v.l.n.r.: Bgm. Christian Haider und  
Hannes Stickler, Geschäftsführung der PVE Diakonissen GmbH

Sie sind bereit für Veränderung? 
Sie suchen nach einer Lösung 
für Ihre Probleme und kommen 
allein nicht mehr weiter? Sie 
suchen qualifizierte psycholo-
gische Hilfe ganz in Ihrer Nähe? 
 
Zu meinen Beratungsschwerpunkten 
zählen unter anderem Unterstützung bei: 
Eheproblemen, Problemen am Arbeits-
platz, Erziehungsproblemen, Konzen-
trations- und Lernstörungen, Ange-
hörigenberatung, Gewichtsreduktion 

Im Rahmen der Behandlung helfe ich 
Ihnen sehr gerne, wenn Sie unter fol-
genden Beschwerden leiden: 
Undefinierbarer Traurigkeit und 
Unwohlsein, Burnout, Ängsten und 
Panikattacken, Depressionen, Chro-
nischen Schmerzen, Psychosomati-
schen Beschwerden und Trauer 

Das Ziel der Sitzungen soll letztendlich 
sein, dass der Lebensstil so gestaltet wird, 
dass er ein gutes Nest für Psyche und 
Körper sein kann. Aufgrund der gestei-
gerten Nachfrage für Gesprächsbegleitung 
und Unterstützung bei Einsamkeit und 
ähnlichen Symptomen während des Auf-
enthalts in einem Betreuungsheim, stehe 
ich auch dafür gerne zur Verfügung. Für 
das mir entgegengebrachte Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr möchte ich mich auf  diesem Weg 
herzlichst bedanken. Für Anfragen, Erst-
gespräche oder eine erste Kontaktauf-
nahme stehe ich Ihnen gerne zur Verfü-
gung und freue mich auf  Ihren Anruf.  

Kontakt: 
Mag. Eva Maria Neuhauser 
Klinische- und Gesundheits- 

psychologin, Wahlpsychologin 
Hauptstraße 7 
8911 Admont 

T: 0664/738 35 634 
E: praxisadmont@gmail.com

1. Psychologische 
Praxis in Admont
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Stift Admont 
gewinnt PR-
Bild-Award

Das Rennen um die besten PR-
Bilder im deutschsprachigen 
Raum ist entschieden: Das Bene-
diktinerstift Admont siegt beim 
diesjährigen PR-Bild-Award in 
der Kategorie Tourismus. 
 
„Fotos, die bewegen und in Erinnerung 
bleiben“, lautete der Anspruch der 20-
köpfigen Jury aus PR- und Medienprofis, 
die aus über 550 eingegangenen Bildern 
die besten 70 ins Rennen um den PR-
Bild-Award 2023 schickte. Welche dieser 
ausgewählten Bilder nun zu den Siegern 
zählen, entschied eine Kombination aus 
Stimmen der Jury und der Öffentlichkeit. 
Letztere wurde durch ein Online-Voting 

miteinbezogen, das in diesem Jahr einen 
neuen Rekord aufstellte: 71.000 abgege-
bene Stimmen sind für die Wahl der bewe-
gendsten PR-Bilder eingegangen; um rund 
30.000 Votes mehr als im Vorjahr.  
 
Ausgewählt aus  
180 Unternehmen  
Unter den 180 Unternehmen und PR-
Agenturen aus Österreich, Deutschland 
und der Schweiz, die um den begehrten 
Preis ritterten, befand sich auch das 
Benediktinerstift Admont. Das obers-
teirische Kloster wurde gleich in drei 
von insgesamt sieben Kategorien nomi-
niert. Als am 2. 11., bei der Preisverleihung 
im Le Méridien-Hotel in Hamburg die 

Gewinner präsentiert wurden, war die 
Freude unter den Vertretern des Bene-
diktinerstiftes groß: Das Kloster siegte 
in der Kategorie Tourismus und durfte 
somit den begehrten PR-Bild-Award mit 
nach Österreich nehmen. „Wir sind sehr 
stolz, diese große Auszeichnung entge-
gennehmen zu dürfen“, sagt der Vorste-
her des Benediktinerstiftes Admont, Abt 
Gerhard Hafner: „Dabei möchte ich 
mich bei unserem PR-Team für die groß-
artige Arbeit bedanken, die durch diesen 
Preis einmal mehr sichtbar wird.“ 
 
Mehrfach ausgezeichnete PR 
Der PR-Bild-Award ist nicht die einzige 
Auszeichnung, die das Benediktinerstift 
Admont in den letzten Jahren errungen 
hat. 2019 wurde die obersteirische Bene-
diktinerabtei mit dem Staatspreis PR und 
2021 mit dem Österreichischen Kunst- 
und Kultursponsoring-Preis Maecenas 
für die Kulturplattform discover-
culture.com geehrt. „Dieser Preis ist eine 
weitere Bestätigung für die Richtung, 
die wir vor einigen Jahren im PR-Bereich 
eingeschlagen haben. Eine bewegende 
Bildsprache ist ein wesentlicher Teil 
davon, wie auch das Siegerfoto zeigt, 
das von Fotograf  Stefan Leitner aufge-
nommen wurde“, sagt Mario Brandmül-
ler, der federführend für das Kommuni-
kationskonzept des Benediktinerstiftes 
Admont und dessen Umsetzung ist.  

Admonter Ortsgeschichte sichtbar gemacht!

Dass die Geschichte der ehrwürdigen Häuserzeile von Admont sehr interessant ist, 
kann man seit den Sommermonaten bei einem Spaziergang durch den Ortskern 
nachvollziehen. Im Auftrag des Tourismusverbandes gestaltete Ernst Kren rund 
50 Hauschronik-Tafeln, die an den jeweiligen Objekten angebracht wurden. 

Bild: Häuserchronik

© Georg Wendt/news aktuell GmbH
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Lawinenschutzdamm Kaltenbach- 
grabenlawine in Johnsbach

Um Beschwerden über das Räu-
men/Nichträumen von Straßen-
abschnitten bereits im Vorfeld 
zu unterbinden, wird an dieser 
Stelle auf die Zuständigkeiten 
der Gemeinde hingewiesen.  
 
Von den Gemeindebauhofmitarbeitern 
dürfen ausschließlich Gemeindestraßen 
geräumt werden, das heißt, wenn mit 
einem Gemeindefahrzeug die Landes-
straße (z. B. Durchfahrt durch Admont, 
Großteil der Johnsbacher Straße) befah-
ren wird, darf  im Zuge dieser Straßen-
benützung nicht der Pflug gesenkt und 
dadurch ein Teil des Fremdbereiches 
geräumt werden. Die Zuständigkeit sowie 
die damit verbundene Haftung sind klar 
geregelt und müssen daher eingehalten 
und somit auch von der Bevölkerung 
zur Kenntnis genommen werden. Ein 
Entgegenkommen der Gemeinde hin-
gegen ist das teilweise Räumen von grö-
ßeren Privatstraßen. Daraus kann jedoch 
nicht abgeleitet werden, dass auch einzelne 
Hauszufahrten von den Gemeindemit-
arbeitern geräumt werden. In erster Linie 
ist jeder Liegenschaftseigentümer selbst 
für das Räumen seiner Privatzufahrt 
zuständig, worauf  auch jedes Jahr hin-
gewiesen wird. Ist das Befahren der grö-
ßeren Privatstraßen jedoch durch Zäune, 
Hecken, hereinhängende Äste oder sons-
tige Hindernisse nur erschwert möglich, 
muss auf  die Räumpflicht der Liegen-
schaftseigentümer verwiesen werden.

Die Vorbereitungsarbeiten für 
das Schutzprojekt Kaltenbach-
grabenlawine haben laut 
DI Markus Mayerl von der Wild-
bach- und Lawinenverbauung 
Steiermark Nord am 14. 11. 
begonnen.  
 
Direkt oberhalb der Siedlung mit meh-
reren Wohnhäusern und dem Gasthof  
Ödsteinblick soll ein einfacher Lawinen-
auffangdamm errichtet werden und in 
Zukunft Schutz vor Lawinen bieten. 
Derzeit wird die Zufahrtsstraße errichtet 
und im heurigen Jahr sollen noch Schlä-
gerungs- und Vorbereitungsarbeiten des 
Baufeldes sowie Erkundungen des Unter-
grundes und des vor Ort vorhandenen 
Schüttmaterials durchgeführt werden.  
Die Hauptbautätigkeiten sowie die Fer-
tigstellung des Schutzdammes sind 2024 
vorgesehen. 
 
Aus Anlass der kritischen Lawinensitua-
tion im Jänner 2019 ersuchte die Markt-

gemeinde Admont um Projektierung 
und Errichtung von Verbauungsmaß-
nahmen zum Schutz der Bevölkerung. 
Da die Kaltenbachgrabenlawine aufgrund 
einer Schneekubatur von mehr als 
100.000 m³ als Großlawine einzustufen 
ist, befindet sich auch die Landesstraße 
im Gefährdungsbereich, was bei kriti-
schen Wetterlagen im Winter zu einer 
tage- oder wochenlangen Sperre führen 
kann und somit das hintere Johnsbachtal 
von der Außenwelt abschneiden würde. 
Das dafür geplante Schutzprojekt umfasst 
neben dem Lawinenauffangdamm auch 
ein kleines Geschieberückhaltebecken 
sowie ein ausreichend dimensioniertes 
Gerinne am Kaltenbachgraben.  
 
Die Gesamtkosten des Schutzprojektes 
sind mit insgesamt € 2,1 Millionen kal-
kuliert und werden von Bund (58 %), 
Land Steiermark (15 %), Gemeinde 
Admont (19 % = € 399.000,00) und 
Landesstraßenverwaltung (8 %) finan-
ziert.

Schneeräumung – Zuständig-
keiten der Gemeinde
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Kindergärten 
und Kinder-

krippe

KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNGEN

Die Eingewöhnungszeit im Kin-
dergarten und in der Kinder-
krippe ist ein wichtiger Schritt 
im Leben eines Kindes, der indi-
viduell unterschiedlich verläuft. 
 
Ziel ist es, eine sichere und vertrauensvolle 
Beziehung zwischen Eltern-Kind und 
Fachpersonal aufzubauen und die Fort-
schritte der gegenseitigen Interaktion zu 
festigen. Dass sich unsere Einrichtungen 
auf  dem richtigen pädagogischen Pfad 
bewegen, zeigt uns das schriftliche Feed-
back von Eltern der Einrichtungen: 
“Eine professionelle und zugleich liebe-
volle Betreuung für unsere 14 Monate 
alte Tochter als Ergänzung zu ihrer 
Betreuung im Familienverband? Das 
haben wir in der Kinderkrippe in Admont 
gefunden. Man fühlt, dass hier nicht nur 
den Kindern, sondern auch den Mamas 
und Papas mit ihren Fragen und Unsi-
cherheiten wohlwollend begegnet wird. 
Ein Ort des Lernens mit vielen innova-
tiven Ansätzen, wie sich ihn jede Gemein-
de nur wünschen kann.” 
“Unsere jüngste Tochter besucht nun 
seit einem Jahr den Kindergarten 
Admont. Wir sehen, dass sie im "offenen 
System" vielfältige Möglichkeiten erhält, 
um sich in den jeweiligen Kleingruppen 
voll zu entfalten. Dabei wird sie auch 
immer wieder eingeladen, Neues auszu-
probieren und ihre Interessen zu erwei-
tern. Die Atmosphäre ist ruhiger, weil 
die Kinder bei Konflikten einander leich-
ter ausweichen können. Auch wenn der 
Ablauf  für uns neu war, so sehen wir 
doch die vielen Vorteile und begrüßen 
diese Umstellung.” 
Selbstverständlich werden auch kritische 
Stellungnahmen ernst genommen.  
 
Laternenfeste 
Die letzten Jahre haben uns gezeigt, dass 
unterschiedliche Prozesse Zeit für ihre 
Entwicklung brauchen. So konnten wir 
heuer in Admont ein Pilotprojekt für 
die Festgestaltung des Hl. Martins durch-
führen. Herr Abt Gerhard stellte uns 
das gesamte Stiftsareal für den Statio-
nenbetrieb zur Verfügung. Wir bedanken 
uns für die gute Zusammenarbeit mit 
allen Beteiligten. Herzlichen Dank an 
die Konditorei Stockhammer für die

KIGA Weng - Laternenfest

Krippenkinder Geburtstag

gemeinsamer Morgenkreis KIGA

Schwerpunkförderung Feinmotorik
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Weitere Berichte und Fotos: www.kindergarten-admont.at

Tee- und Punschspende! Im Kindergarten 
Weng wurde das Martinsspiel mit viel 
Engagement der Kinder gestaltet. Mit 
der Laternensegnung durch Pater Johan-
nes konnten die Kinder das Licht in die 
„Welt“ hinaustragen. Für das leibliche 
Wohl möchten wir uns bei allen Eltern 
und bei Herrn Steinhauser bedanken. 
Mit dem „Tanz der Erde“ bekam der 
Schwerpunkt „Teilen“ eine besondere 
Bedeutung. Auf  die  Ressourcen der 
Welt achtzugeben und diese für alle Kin-
der der Zukunft bestmöglich zu erhalten, 

war großes Thema beim Laternenfest 
im Kindergarten Hall. 

Projekt mit dem AWV Liezen 
Die Kinder und das Fachpersonal des 
Kindergartens Hall nehmen in diesem 
Kindergartenjahr am Projekt „Oskar & 
Olivia – Alles Müll oder was?“ teil. Die 
Bereiche Recycling, Mülltrennen (Besuch 
beim Bauhof  in Hall) und Klimaschutz 
(Tanz der Erde) werden mit den Kindern 
schwungvoll, lustig und vor allem kind-
gerecht erarbeitet. In der ersten Einheit 
wurde unser wunderschöner und einzig-
artiger Planet Erde präsentiert. Die Kinder 
erkannten, dass alles, was wir zum Leben 
brauchen, von der Erde kommt.

KIGA Hall - Bauhofbesuch

KIGA Hall - Laternenfest
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Weitere Berichte und Fotos: www.vsadmont.at

Volksschule 
Admont

SCHULEN

Schulanfänger:innen 
Am 11. 9. war es so weit und 32 Tafel-
klassler:innen starteten in ihr erstes Schul-
jahr. Unterstützt wurden die Schulan-
fänger:innen – wie auch schon bei den 
Schnuppertagen im Vorjahr – von ihren 
Buddies aus der 4. Klasse. Gemeinsam 
wurde eine lustige Schulhausrallye absol-
viert, um die vielen Räume, Lehrer:innen 
und Kinder der VS Admont kennenzu-
lernen. Außerdem wurden bunte Schutz-
engel gebastelt, welche nun das Schulhaus 
verschönern. Wir wünschen euch eine 
wunderbare Volksschulzeit!  
Wassererlebnispark St. Gallen 
Das traumhafte Spätsommerwetter wurde 
am 13. 9. genutzt und die gesamte Volks-
schule besuchte den Wassererlebnispark 
in St. Gallen. Bei Spiel und Spaß im und 
am Wasser verging der Vormittag wie 
im Flug. Der nächste Ausflug folgt 
bestimmt! 
Projekt Elternhaltestellen 
Am 10. 10. machten wir uns mit unseren 
Malbechern, Pinseln und Farben auf  
den Weg, um die Fußabdrücke auf  der 
Straße, welche den Weg zur Schule zeigen, 
wieder kräftig nachzumalen. Auch dieses 
Schuljahr werden wir so oft wie möglich 
die Elternhaltestellen nutzen, um zu Fuß 
zur Schule zu gehen. Die Bewegung an 
der frischen Luft, das Üben des richtigen 
Verhaltens im Straßenverkehr und die 
Beruhigung des Verkehrs im Bereich der 
Schule sind dabei die angestrebten Ziele 
unseres Projektes. 
Fahrradprüfung 
Die Kinder der 4. Klasse haben den 
Fahrradführerschein nach absolvierter 
Theorie- und Praxisprüfung geschafft 
und dürfen nun alleine durch Admont 
düsen. Herzliche Gratulation!!!  
MINT-Lab 
Um den Schwerpunkt MINT (= Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften, 
Technik) an unserer Schule zu vertiefen, 
wird im aktuellen Schuljahr ein MINT-
Lab eingerichtet. Dieser Raum wird als 
Forscherwerkstätte dienen, um den Kin-

dern Experimente zu unterschiedlichsten 
MINT-Themen näherzubringen. Ebenso 
können erste Programmierversuche mit 
Hilfe von kleinen Robotern unternom-
men werden. An dieser Stelle möchten 
wir uns recht herzlich bei Herrn Mario 
Brandmüller für die finanzielle Unter-
stützung durch  die Kaiserau Tourismus 
GmbH, ebenso beim Museum Stift 
Admont und der Envesta GmbH bedan-
ken, welche den Ankauf  der Roboter, 
Forscherboxen uvm. ermöglichen. Auch 
bedanken wir uns bei unserem Herrn 
Abt Gerhard Hafner, der uns immer 
wieder finanziell unterstützt. 
Digi Fit 
Seit 3 Jahren bieten wir die unverbindliche 
Übung „Digi Fit“ für die 4. Klassen an. 
Dafür nutzen die Kinder den Compu-
terraum in der Mittelschule und lernen 
mit großer Freude und Begeisterung die 
Grundlagen des Computers kennen. The-
men wie unter anderem Safer Internet, 

Textebearbeitung, Word und Powerpoint 
werden mit den Kindern erarbeitet und 
geübt, um sie im Umgang mit den tech-
nischen Geräten fit zu machen und sie 
auf  die weiteren Schulen vorzubereiten.  
Gourmetreise 
im Sachunterricht 
Die Kinder der 1b Klasse beschäftigen 
sich momentan im Sachunterricht mit 
den Themen:  Obst, Gemüse und gesun-
de Ernährung. Aus diesem Grund wur-
den gemeinsam eine leckere Gemüse-
suppe gekocht sowie die Vielfalt des 
Obstes besprochen und gekostet. 
Leseprojekt 
Für das Vorleseprojekt der Mittelschule 
haben sich Schüler:innen dazu entschlos-
sen, ihre Zeit und ihre Vorlesefähigkeiten 
zu nutzen, um die Anfänger:innen der 
1. Klassen Volksschule in die Welt der 
Bücher einzuführen. Das Vorleseprojekt 
schafft eine Beziehung zwischen den 
verschiedenen Schulformen, fördert die 
sozialen Kompetenzen und stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl. Es ist eine wun-
derbare Gelegenheit für die 
Mittelschüler:innen, sich als Mentor:innen 
zu engagieren und gleichzeitig die Freude 
am Lesen zu teilen.  
Geplante Aktionen 
im laufenden Schuljahr 
Mitgestalten der Pensionistenweihnachts-
feier und des Benefizkonzertes für das 
Tierheim Trieben in Liezen, Tanz- und 
Schikurs, Frühlings- und Sportfest. 

1a Klasse

Radfahrprüfung
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Bei strahlendem Sonnenschein und 
toller Stimmung war der Elternverein 
der Volksschule Admont beim Kirtag 
vertreten. Ob Enten ziehen oder 
Gewinnlose es war für jeden etwas 
dabei und der Spaß blieb ganz 
bestimmt nicht aus. Wir möchten uns 
ganz herzlich bei der Marktgemeinde 
Admont und dem Nationalpark Gesäu-
se für die Unterstützung bedanken. 
Ein großes Dankeschön gilt auch den 
zahlreichen Sponsoren und den vielen 
Besuchern. Der Erlös kommt den Kin-
dern der Volksschule Admont zu Gute! 

Schulstart für  
Moritz und Oliver 
Wir wünschen unseren Schulanfängern 
Moritz und Oliver viel Freude beim Ler-
nen und Spaß in der Schule.  

Brandschutzübung mit der  
FF Weng und der FF Hall 
Wie jedes Jahr übten auch heuer die frei-
willigen Männer mit den Schulkindern 
die Flucht mit dem Rettungsschlauch aus 
dem ersten Stock. Selbst unser Herr Bür-
germeister nahm sich Zeit und ging als 
gutes Vorbild voran. Im Anschluss wurden 
die Kinder zu einer Jause eingeladen.  
Erntedankfest 
Bei strahlend schönem Wetter trafen 
sich die Wengerinnen und Wenger, die 
Kindergarten- und Volksschulkinder und 
deren Betreuerinnen und Lehrerinnen 
am Platz vor der Kirche, um die wun-
derschön gebundene Erntedankkrone 

zu weihen. Zum Abschluss bedankten 
wir uns bei Theresa Mühlbacher für 30 
Jahre Tätigkeit als Mesnerin. Die Kinder 
gestalteten ein großes Holzherz, welches 
von der "Enhuberin" gespendet wurde. 
Vor der Kirche wurde die Agape mit 
Almraunkerln, Saft und Wein gereicht. 
Es war ein sehr schönes Erntedankfest! 
Nationalpark 
Kennenlerntag für die  
Grundstufe 1 
Gemeinsam mit der Rangerin Agnes 
führten die Kinder unterschiedliche Spiele 
durch, bei denen die Sinne für die Vor-
gänge der Natur geschärft wurden sowie 
gruppendynamische Spiele, um in der 
Rollenfindungsphase aufkommende 
Konflikte gemeinsam lösen zu können. 
Kooperationsspiele für die  
Grundstufe 2 
Um die Sozialkompetenz in der Klasse 
trainieren können und um die Klassen-
gemeinschaft zu stärken, wird mit unter-
schiedlichen Spielen gezeigt, was für eine 
Klassengemeinschaft wichtig ist und was 
Kinder selbst dazu tun können, um gut 
miteinander auszukommen. 
Radfahrprüfung 
Nach bestandenem Theorietest und 
anschließender Radfahrprüfung haben 
alle die Radfahrprüfung bestanden und 
ihren Führerschein entgegengenommen. 
Wir gratulieren herzlich!! 

Weitere Berichte und Fotos: https://vs-weng.com

Erntedankfest in Weng
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Volksschule Hall

Fronleichnam 
Danke an die Haller Vereine (Freiwillige 
Feuerwehr, Musikverein, Salzteufel, Ten-
nisverein, Lobenstock Prangerschützen, 
Skiklub Sektion Nordisch, Junge Gene-
ration, Asphaltschützen, Waffenradclub, 
KDUH und die Bäckerei Schmid) für 
die Spende beim Fronleichnamsfest in 
Hall. Gemeinsam versorgten sie im 
Anschluss an die Prozession die Bevöl-
kerung mit Speis und Trank und sam-
melten für den Kindergarten und die 
Schule eine beachtliche Summe. Foto 
dazu auf  Seite 26 (Bericht FF Hall). 

4. Klasse  
Danke für die vier abwechslungsreichen 
und interessanten Schuljahre mit euch. 
Wir wünschen euch weitere spannende 
Unterrichtsstunden sowie viel Glück und 
Gesundheit auf  eurem weiteren Weg! 
1. Klasse 
Danke, dass wir heuer 11 Schulanfän-
gerinnen und Schulanfänger in unserer 
kleinen, aber feinen ersten Fuchs-Klasse 
begrüßen dürfen. Auf  einige spannende 
und ereignisreiche Tage kann bereits 
zurückgeblickt werden. Bleibt so wiss-
begierig, neugierig und lustig!

MINT & Expert+ 
Danke an die vielen Sponsoren und Gönner (Pörl Sport Shop, Marcon, Zerthos, 
MetCon, Kingsfield GmbH, Stallplanung und Technik Andreas Zechner sowie 
Tür21), welche im Zuge der Neueinrichtung eines Forschungsraumes reges Interesse 
gezeigt haben und die Schule mit dem Ankauf  verschiedenster Materialien und 
Gerätschaften maßgeblich unterstützten.  

Elternverein 
Danke an den Elternverein, welcher mit 
zahlreichen Veranstaltungen und Ideen 
immer wieder eine wichtige Stütze unserer 
Schule ist. Neben der kulinarischen Ver-
sorgung bei verschiedensten Schulver-
anstaltungen sowie der Organisation von 
Märkten und Basaren, hat der Verein 
immer ein offenes Ohr für die Kinder, 
Lehrer und auch Eltern. 

Maibaumumschneiden 
Danke an die Junge Generation, welche 
traditioneller Weise immer am 26. 10. den 
Haller Fitmarsch organisiert. Im Anschluss 
daran gab es im Freizeitpark einige gesellige 
Stunden und ein lustiges Beisammensein. 
Bei der Verlosung des Maibaumes und 
zahlreicher weiterer Preise wurde eine 
beachtliche Summe gesammelt und der 
Volksschule gespendet. 

Umbauarbeiten 
Danke an die Marktgemeinde Admont, 
sowie die Bauhofmitarbeiter, welche 
gemeinsam mit den Firmen Auer, Rei-
nalter und Taferner bestens organisiert 
und hochprofessionell in den Sommer-
ferien die Umbauarbeiten in der Schule 
abwickeln konnten. Neben den Maler-
arbeiten im Garderobenbereich und in 
zwei Klassen, wurden auch die Fliesen-
spiegel sowie Waschbecken und Arma-
turen im Altbau erneuert und in kindge-
rechter Höhe montiert. 



SCHULEN

ADMONTER NACHRICHTEN  21

Weitere Berichte und Fotos: www.volksschule.at/hall

Pension Frau Lösch 
Danke für sage und schreibe 32 Dienst-
jahre, davon 10 Jahre an der Volksschule 
in Hall. Liebe Margit, wir wünschen dir 
auf  deinem weiteren Weg viel Glück, 
Gesundheit und eine schöne Zeit mit 
deiner Familie!

Einsatzorganisationen 
Danke an alle Einsatzorganisationen, 
welche immer wieder mit eindrucksvollen 
Übungen und Aktionen die Kinder in 
der Schule begeistern und einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherheit leisten. Neben der 
Radfahrprüfung und Verkehrserziehung 
seitens der Polizei Admont wurde heuer 
auch schon die Räumungsübung mittels 
Rettungsschlauches durchgeführt. Eine 
schöne Aktion war auch der Tag mit den 
Einsatzorganisationen, an dem neben 
Polizei und Feuerwehr auch noch die Ret-
tungsabteilung Admont sowie der Alpine 
Rettungsdienst Gesäuse beteiligt waren. 
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Weitere Berichte und Fotos: www.nmsadmont.at

Schulstart 
Mit 109 Schülern und Schülerinnen star-
teten wir ins heurige Schuljahr. 
Hoher Besuch an der Schule 
Am 2. 10. besuchte der stellvertretende 
Bildungsdirektor - Herr Mag. Bernhard 
Just - die Mittelschule Admont und ließ 
sich das umfangreiche und praxisorien-
tierte Konzept zum Schulversuch 
„MINT-Schule“ vor Ort erläutern. 

Forschertage im Nationalpark 
Gesäuse – 1a Klasse  
Die 1a Klasse besuchte in diesem Schul-
jahr schon zum zweiten Mal den Natio-
nalpark Gesäuse. Besonders aufregend 
waren der Bau eines eigenen National-
parks mit Materialien, die sie in ihrer 
Umgebung fanden und die Thematik 
„der Wolf“.  
Unser Schwerpunkt MINT 
22 Schüler:innen der 1a Klasse und 
15 Schüler:innen der 2b Klasse starteten 
heuer mit dem „MINT-Lehrplan“, der 
fächerübergreifend konzipiert und unter 
anderem das forschende Lernen und 
Kooperationen mit außerschulischen 
Lernorten ins Zentrum stellt. Die Fach-
gebiete für die 1a Klasse liegen im Bereich 
„Physik“ und „Biologie und Umweltbil-
dung“. Im Fachbereich Physik liegt das 
Hauptaugenmerk auf  dem Forschen, 
Entdecken und Experimentieren – 
Schwerpunkt: Einführung in die natur-
wissenschaftlichen Messmethoden. In 
der Montanuniversität Leoben können 
die Kinder das wissenschaftliche Arbeiten 
unter modernen Laborbedingungen 
bestaunen. Die Schüler:innen der 2b-

Klasse setzen sich intensiv und praxis-
orientiert unter anderem mit den The-
menkomplexen Lebensraum Wasser und 
erneuerbare Energien auseinander. 
Im Rahmen des dreistündigen MINT-
Workshops, welcher vom Umwelt-Bil-
dungs-Zentrum Steiermark durchgeführt 
wurde, erfuhren die Schüler:innen der 
2b Klasse zunächst alles zum Edelkrebs 
(z.B. Körperbau, Lebensraum), anschlie-

ßend wurde sein neues Zuhause, das 
Aquarium, gemeinsam eingerichtet. Am 
Ende des Schuljahres wird „Norbert 
Herbert III.“ die Mittelschule Admont 
verlassen und in sein natürliches Umfeld 
zurückkehren. 
Radio Igel 
Sie wollten schon immer das Neueste 
aus der Mittelschule Admont wissen? 
Dann sind Sie beim neuen Radio Igel 
Team Lara, Alina und Joy genau richtig. 
In Kooperation mit der Pädagogischen 
Hochschule Steiermark werden ab dem 
heurigen Schuljahr, unter der Leitung 
von Frau Mag. Janine Gusterhuber, inte-
ressante Beiträge zu den verschiedensten 
Themen gestaltet.  Damit wird den Schü-
ler:innen ein Einblick in die Welt des 
Radios gewährt. 
Schülerliga 
Die Schülerligamannschaft hat an de 
Herbst-Fußballturnieren in Trieben und 
Admont teilgenommen. Unser junges 
Team zeigte besonderen Siegeswillen, 
doch war das nötige Glück nicht auf  
seiner Seite.  
Robotik 
Mit Hilfe der LEGO Spike Education 

Sets tauchen die Schüler tief  in die faszi-
nierende Kombination von Fantasie und 
Technologie ein. Die Robotik-Stunden 
ermöglichen den Schülern nicht nur, mit 
Technologie zu experimentieren, sondern 
helfen auch bei der Entwicklung wichtiger 
Fähigkeiten wie Teamarbeit, Problemlö-
sung und kritischem Denken. Von kleinen 
Robotern, die durch selbstgeschriebene 
Codes gesteuert werden, bis hin zu fas-
zinierenden Modellen, die die Grenzen 
ihrer Vorstellungskraft sprengen – die 
Möglichkeiten scheinen grenzenlos. 

 
 

Nationalpark- und  
MINT-Mittelschule Admont

Unser Tag der offenen Tür 
findet am 15. 12. 2023 von  

09.00 - 12.00 Uhr statt.  
Ihr werdet von unseren Guides 
durchs Schulhaus geführt und 
entdeckt durch verschiedene  
Stationen die Besonderheiten 

unserer Schule. 
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Neues aus der Freizeitbetreuung
Start in das Schuljahr 2023/24 
Wir freuen uns, dass wir heuer wieder 
gut besucht in das neue Schuljahr starten 
können. Besonders freut uns, dass wir 
viele Schulanfänger in unserer Mitte 
begrüßen und auf  dem Weg ins Schul-
leben begleiten dürfen. Von sechs bis 
dreizehn Jahre alt sind unsere Kinder 
und sie tummeln sich in unseren Räum-
lichkeiten, die direkt an der Schule ange-
baut sind. Aufgrund der größeren Alters-
spanne kann man gut beobachten, wie 
die Größeren auf  die Kleineren eingehen 
und umgekehrt.  
Freizeitbeschäftigung 
Bei uns erleben die Kinder vielfältige 
Freizeitangebote. Hauptaugenmerk legen 
wir besonders auf  die tägliche Bewegung. 
Sofern es das Wetter zulässt, halten wir 
uns sehr gerne und lange draußen am 
Schulhof  auf. Der große Platz bietet uns 
viele Möglichkeiten, verschiedenste Spiele, 
Sportarten oder Kreativität ausüben zu 
können. Sollte das Wetter einmal nicht 
mitspielen, können wir auch in den Turn-

saal ausweichen, um unsere Energie 
abbauen zu können. Auch das freie Spiel 
in der Gruppe ist ein wichtiger Punkt. 
Somit wird nicht nur die Fantasie geför-
dert, sondern auch die Selbstständigkeit 
und das Miteinander.  
Lernstunde 
Die Kinder haben eine tägliche 50-minü-
tige Lernstunde, in der sie ihre Haus-
übungen erledigen, sich auf  Tests, Schul-
arbeiten oder auf  sonstige schulische 
Dinge vorbereiten. Die Lernstunde wird 
von einer Lehrperson aus der Volks- 
und Mittelschule geleitet. Damit sich die 
Kinder gut auf  diese Stunde vorbereiten 
können, probieren wir verschiedene Kon-
zentrationsübungen aus. Unter anderem 
rhythmische Spiele, „Ich packe meinen 
Koffer“ oder auch diverse Atemübun-
gen. 
Feste im Jahreskreis 
Auch bei uns in der Freizeitbetreuung 
achten wir darauf, dass verschiedene 
Feste im Jahreskreis nicht zu kurz kom-
men. Bei den Geburtstagen der Kinder 

haben wir heuer das Ritual eingeführt, 
dass jedem Kind ein Lied vorgesungen 
wird, es sich danach einen Glücksstein 
für da kommende Lebensjahr auswählen 
kann und danach die Geburtstagskerze 
ausgeblasen wird. Für den Herbst haben 
wir schon fleißig Dekorationen gebastelt 
und der Advent zeigt sich auch in den 
Räumlichkeiten.  
 

Freizeitbetreuung 
Schulstraße 300, 8911 Admont 

Mobil: 0676 / 849 202 214 
fb.admont@wiki.at 

persönliche Erreichbarkeit: 
Mo. – Fr. von 11.00 bis 17.00 Uhr 

Der Andrang war groß, als das 
Stiftsgymnasium Admont am 
20. 10. 2023 seine Pforten wie-
der für einen „Tag der offenen 
Tür“ aufmachte. 
 
Die begeisterten Gäste, Kinder aus den 
4. Volksschulklassen unserer Umgebung, 
wurden im großen Festsaal durch Herrn 
Direktor Pater Thomas sowie durch 
musikalische Grüße unserer Big Band 
und des Chors einer unserer Musikklassen 
herzlich willkommen geheißen und konn-
ten sogar einen kleinen Ausschnitt eines 
Musicals genießen, bevor sie sich auf  
eine Entdeckungstour durch unsere Schu-
le begaben. Es waren Kinder von Kal-
wang bis Aigen im Ennstal, von Hin-
terstoder bis Altenmarkt und natürlich 
auch viele kleine Admonterinnen und 
Admonter aus allen vier Ortsteilen in 
unserem Schulgebäude unterwegs. In 
Kleingruppen, geführt durch unsere 

Oberstufenschüler*innen, durften sie 
sich an zahlreichen Stationen ein Bild 
über das breite Angebot unserer Schule 
machen. Beim Experimentieren im Labor, 
Basteln und Turnen, einem Fremdspra-
chenquiz und einer Vorstellung der am 
Gymnasium unterrichteten Instrumente 
verging die Zeit wie im Flug. Der Aus-
klang dieses bunten Nachmittags erfolgte 
dann wie immer am reichhaltigen Buffet, 
wo sich unsere kleinen Gäste und ihre 
Eltern nach den vielen, neu gewonnenen 
Eindrücken stärken konnten.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele 
der kleinen Besucherinnen und Besucher 
ab dem kommenden Herbst bei uns in 
der Schule täglich ein- und ausgehen 
würden. 
 
Aber falls jemand lieber schon vorher 
einmal bei uns einen Schultag verbringen 
möchte, kann man sich gerne zu unserem 
Schnuppertag am 20. 1. 2024 anmelden 

und unsere Schule näher kennenlernen.  
Bei Interesse bitten wir Sie um eine ver-
bindliche Anmeldung per E-Mail an 
sekretariat@gymnasium-admont.at oder 
telefonisch unter 03613/2312-151 bis 
spätestens 12. 1. 2024.  
Unsere 4. Musikklasse befindet sich mit-
ten in den Proben für ihr neues Musical 
mit dem Titel „Platsch! Ein Handy für 
die Fisch!“. Wir sind schon sehr gespannt 
und laden Sie herzlich dazu ein, am 
6. 2. 2024 um 19.00 Uhr bei der Auf-
führung in unserem großen Festsaal 
dabei zu sein! 

© Thomas Sattler



24 ADMONTER NACHRICHTEN

EINSATZORGANISATIONEN

Alle Berichte und Fotos: https://bergrettung-admont.jimdo.com

Alpiner Rettungsdienst Gesäuse
Berg- und Talgeschichten aus 
unserem Verein 
 
Unser Mitgliedsstand ändert sich laufend, 
mal mehr, mal weniger. Mit 38 aktiven 
Mitgliedern und 19 Nicht-Aktiven sind 
wir personell derzeit ganz gut aufgestellt. 
Zwar gab es aktuell keine Neuzugänge, 
aber erfreulicherweise fand Holzbau-
meister Martin Schmidt nach berufsbe-
dingter, vierjähriger Pause wieder zu uns 
zurück. Hinter den Kulissen wird auch 
weiterhin fleißig am Fortbestand des 
Vereines gearbeitet. So durfte sich 
Obmann Hannes Leinweber mit seiner 
Frau Lisa über ihren gemeinsamen Sohn 
Vitus freuen, und bei Stefan Winter und 
Gattin Brita kam ebenfalls ein zweites 
Kind zur Welt, Sohn Janis. Aber wie es 
halt so ist – einer kommt einer geht. So 
mussten wir heuer bereits drei Mal das 
Ableben von langjährigen Vereinsmit-
gliedern betrauern: Alois Huber, Stein-
berger Georg und Friedl Schneeberger 
sind zu ihrer endgültigen Bergtour in 
außerweltliche Gestade aufgebrochen. 
 
Davon abgesehen verlief  der Sommer 
in gewohnter Weise recht intensiv. Mit 
Stand Anfang November mussten wir 
bereits 58 Mal ausrücken, was ein neues 
Rekordjahr vermuten lässt. Insgesamt 
gab es, verglichen mit den Vorjahren, 
sehr wenige Notfälle in alpinen Kletter-
routen, jedoch sehr viele auf  den Klet-
tersteigen in Johnsbach. Im Zuge unserer 
heurigen Einsätze konnten bislang 31 Per-
sonen unverletzt, 19 verletzt und 3 nur 
mehr tot geborgen werden. Unter dem 
Strich waren einige sehr fordernde Ein-
sätze dabei – hier zwei Beispiele: 
 
17. Juli – um 23:48 Uhr scheppert der 
Alarm. Zwei Bergsteiger sind beim 
Abstieg vom Kleinen Ödstein über die 
sogenannte „Blaue Markierung“, ein 
anspruchsvoller, teils brüchiger Weg mit 
Klettereien bis zum 2. Schwierigkeitsgrad, 
in eine alpine Notlage gekommen. Wir 
steigen über den Kainzenriegel zum 
Gamssteinsattel auf  und können die bei-

den im unteren Teil der „Blauen 
Markierung“ orten. Nach dem wei-
teren Aufstieg und dem Einrichten 
eines Abseilstandes werden die bei-
den bis zum Wandfuß abgeseilt 
und unverletzt ins Tal gebracht. 
Rückkehr um 03:45 Uhr. 
 
26. Juli – Alarm um 21:38 Uhr. Es 
gibt ein Problem im Bruckgraben, 
einer langen, wasserführenden und 
nicht unbedingt leichten Schlucht. 
Vier Canyonauten stehen beim vor-
letzten Abseiler, das Seil ist zu kurz, 
zurück nach oben ist nicht möglich. 
Also wieder Aufstieg im Dunkeln. 
Nach dem Aufbau eines Abseil-
standes an geeigneter Stelle werden 
einige Mitglieder der Canyoning-
rettung etwa 70 Meter in die 
Schlucht hinabgelassen. Sie können 
trotz der nächtlichen Erschwernis 
zu den vier Personen vordringen 
und sie sicher zum Schluchtende 
bringen. Rückkehr um 03:58 Uhr. 
 
Neben kuriosen Alarmen wie einem 
herrenlosen Rucksack auf  der Tief-
limauer und der Sturzmeldung eines 
iPhones kam es Mitte Oktober zur 
Bergung eines Forschungsballons 
einer deutschen Schule aus dem 
Ödsteinkar. Erschwerend hingen 
die zu bergenden Messgeräte etwa 
10 Meter hoch in einer Fichte. Die 
Sache artete zu einer dreitägigen 
Mission aus, konnte aber auch posi-
tiv erledigt werden. 
 
Sehr gefreut haben wir uns über den 
regen Besuch der einheimischen Bevöl-
kerung bei unserem alljährlichen Kir-
tagsstand – danke dafür, die Einnahmen 
garantieren uns weiterhin das Arbeiten 
mit hochwertiger und standardgemäßer 
Ausrüstung. Außerdem: Neben unseren 
monatlichen Übungen konnten wir heuer 
auch zwei sehr konstruktive Einsatz-
übungen mit den Feuerwehren Admont 
und Hall einbauen, wurden vom Bun-
desheer Aigen bei einer Einsatzübung 

mit der Canyoningrettung im Bruckgra-
ben mittels Hubschrauber unterstützt, 
und beim Sommerfest der FF Hall durf-
ten wir im Zuge einer Schauübung die 
Bergung eines abgestürzten Paragleiters 
aus einem Baum demonstrieren. 
 
Da bleibt nur mehr zu sagen – wir sind 
gewappnet, hoffen aber trotzdem, dass 
die Bergsportler mit dementsprechender 
Voraussicht an die bevorstehende Win-
tersaison herangehen. 

Am Schluchtausgang vom Bruckgraben nach 
erfolgreicher Bergung (© Florian Fröis)

Einsatz am Geosteig Silberreith 
(© Raimund Reiter)

Waldbrand-Übung mit der Feuerwehr Hall 
(© Raimund Reiter)
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Freiwillige Feuerwehr und  
Rettungsabteilung Admont

Alle Berichte und Fotos: www.feuerwehr-admont.at

Aktionstag & Buschenschank 
Wir dürfen uns auf  diesem Wege bei 
den zahlreichen Besucher:innen unseres 
Aktionstages bedanken. Es war wieder 
ein voller Erfolg! Ein großes Dankeschön 
geht an die Bevölkerung der Marktge-
meinde Admont für die äußerst großzü-
gigen Geldspenden im Zuge unserer 
Sammelaktion. Der Erlös dient aus-
schließlich zur Anschaffung von Aus-
rüstung für das Feuerwehr- und Ret-
tungswesen. 
 
Bewerbe & Leistungsprüfungen 
Wir stellten in diesem Jahr nicht nur eine 
Bewerbsgruppe für den Nassleistungs-
bewerb in Hall zusammen, es konnten 
darüber hinaus Michael Lenhart, 
Dominik Steiner und Stefanie Zech-
mann das Funkleistungsabzeichen in 
Bronze erringen. Das Highlight im heu-
rigen Jahr bildete jedoch die Sanitätsleis-
tungsprüfung in Ardning, an der 17 (!) 
Kamerad:innen der Feuerwehr Admont 
teilnahmen und das SAN-Leistungsab-
zeichen in Bronze bzw. Silber erringen 
konnten. Als Abschluss der Saison fand 
heuer am 21. 10. 2023 im Rüsthaus 
Admont die Abnahme der Feuerwehr-
Grundausbildung für den Bereich Liezen 
statt. 61 Kamerad:innen aus den Feuer-
wehren des Bezirks sind seither fertig 
ausgebildete Feuerwehrmitglieder. 
 
Neue Rettungssanitäterin 
Kameradin Sabrina Rappl (Mitglied der 
FF Frauenberg) konnte die Ausbildung 
zur Rettungssanitäterin am 21. 10. 2023 
erfolgreich abschließen und wird ab sofort 
die Mannschaft der Rettungsabteilung 
verstärken und zum Wohle der Bevölke-
rung von Admont im Einsatz sein.

Friedenslichtaktion 
In gewohnter Tradition führt die Feuerwehrjugend auch heuer 
die Friedenslichtaktion durch. Das Friedenslicht kann am 
24. 12. 2023 zwischen 08.00 Uhr und 12.00 Uhr im Rüsthaus 
Admont abgeholt werden. Der Erlös kommt wie immer der 
Steirischen Kinderkrebshilfe zugute. 
 

Zivildienst  
Für den Einrückungstermin 1. 4. 2024, sowie für das Jahr 2025 
suchen wir noch junge Burschen, die ihren Zivildienst in 
unserer Organisation verrichten möchten. Interessierte melden 
sich bitte ehestmöglich nach der Musterung unter: 
kdo.001@bfvli.steiermark.at oder 03613/2144.

Nassleistungsbewerb Hall

SAN-Leistungsprüfung

Funkleistungsbewerb
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Freiwillige Feuerwehr Hall

Alle Berichte und Fotos: www.ff-hall.at

Scheckübergabe 
Im Juli wurden der Volksschule Hall und 
dem Kindergarten Hall jeweils € 1.210,00 
(Reinerlös aus dem Fronleichnamsfest) 
überreicht. 
 
Sommerfest mit Nassleistungs-
bewerb 
Unser Sommerfest, das Mitte August im 
Rüsthaus bei sommerlichen Temperatu-
ren stattfand, war wieder ein voller Erfolg. 
Bereits am Nachmittag waren beim Nass-
leistungsbewerb 14 Mannschaften ange-
treten, um ihr Können unter Beweis zu 
stellen. Bei der anschließenden Sieger-
ehrung konnte ABI Roland Rohrer 
unzählige Ehrengäste begrüßen. Die 
Musikkapelle Weng sorgte bereits im 
Vorfeld für eine großartige Festzeltstim-
mung, bevor am Abend die Dorfprinzen 
im Zelt so richtig einheizten. Danke an 
alle Helferinnen und Helfer, aber auch 
ein großer Dank an unseren Festverant-
wortlichen LM.d.V. Christoph Sulzbacher 
und sein Team für ihren unermüdlichen 
Einsatz. 
 
Grenzlandmeisterschaften 
Eine Mannschaft, bestehend aus Kame-
radinnen und Kameraden der FF-Weng 
und FF-Hall, nahm an den Grenzland-
meisterschaften in Traun teil. Die Grenz-
landmeisterschaften sind ein Zusam-
menschluss der Feuerwehrverbände aus 
Rheinland-Pfalz, Saarland, Elsass und 
Luxemburg. Im Regelfall finden die 
immer alle zwei Jahre ausgetragenen 
Bewerbe in diesen Regionen statt. Das 
Besondere der Meisterschaften ist, die 
Möglichkeit der Absolvierung aller Leis-
tungsabzeichen und Leistungsspangen 
der vorgenannten Verbände. Diese Meis-
terschaften ausnahmsweise nicht in den 
zuvor genannten Regionen statt , sondern 
eben zum 50-jährigen Jubiläum der Stadt-
erhebung in Traun. 
 
Aktionstag 
Beim Aktionstag für Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule Hall konnten  
sich die Jugendlichen ein Bild von den 

umfangreichen Tätigkeiten der Feuerwehr 
machen. Mit dieser Aktion erhoffen wir 
uns doch, den einen oder anderen für 
die Feuerwehr zu begeistern, wird es 
doch immer schwieriger, Jugendliche für 
Hobbies zu motivieren.  
 
Sollten auch Sie Interesse daran 
haben, bei der Feuerwehr mitzuwir-

ken, freuen wir uns auf  Ihre Anfrage. 
Nutzen Sie dazu das Kontaktformular 
auf  unserer Homepage. 
 
Ankündigung 
Das Friedenslicht kann heuer wieder am 
24. 12. von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr im 
Rüsthaus Hall abgeholt werden. 
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Freiwillige Feuerwehr Johnsbach
Tue Gutes und berichte darüber  
nichts leichter als das –  wenn 
man bei der Feuerwehr ist 
 
Unsere Herbstnachrichten sind also gute 
Nachrichten. Wir haben in einem 
Übungsmarathon unsere Fähigkeiten 
gestärkt und weiterentwickelt. Geübt 
haben wir unsere bevorzugten, d.h. wahr-
scheinlichsten Einsatzszenarien. Gleich-
zeitig haben wir der interessierten Bevöl-
kerung unser Tun nähergebracht und 
nützliches Wissen für den Hausgebrauch 
vermittelt.  
 
In der öffentlichen Herbst-Abschluss-
übung haben wir z.B. den Umgang mit 
Fettbränden veranschaulicht. Hier sei 
explizit erwähnt, dass man einen Fett-
brand unter gar keinen Umständen mit 
Wasser löschen darf. Das würde einer 
Explosion mit verheerenden Folgen 
gleichkommen. Fettbrände sind, sofern 
möglich, am besten mit Zudecken durch 
einen Deckel beizukommen. Aber kommt 
doch bei der nächsten Vorführung einfach 
vorbei und probiert es selbst aus. 
 
Natürlich wird bei uns die Arbeit mit 
der Jugend und den Kindern großge-
schrieben, wir müssen ja aktiv unseren 
Nachwuchs fördern. In einer Demons-
tration haben wir gezeigt, wie ein Einsatz 
idealtypisch abläuft. Ein Zuschauer durfte 
eine „echte“ Alarmierung beim Florian 
Liezen per Telefon auslösen. Zuvor hatte 
unser Kommandant die Inhalte so einer 
Meldung erläutert. Danach ertönte die 
Sirene und wir kamen mit unseren Fahr-
zeugen an die Übungsunfallstelle vor 
dem Rüsthaus. Unsere Zuschauer konn-
ten nun erleben, wie Insassen aus einem 
verunfallten PKW gerettet werden - der 
Einsatzleiter erkundet und gibt erste 
Anweisungen, die Bereitstellungsplane 

wird vorbereitet, die Innenretter bzw. 
Sanitäter begeben sich in das KFZ und 
nehmen Kontakt mit den Verletzten auf, 
versorgen diese so gut wie möglich, kom-
munizieren mit dem Einsatzleiter und 
den Kamerad:innen außerhalb und berei-
ten die Verletzten für die Rettung mental 
und physisch vor. Ruhig und konzentriert 
werden die beiden Autotüren mit Hydrau-

lik-Spreizer und -Schere entfernt und 
die Verletzten aus dem Auto gehoben - 
das war schon ein Erlebnis. 
 
Der Übungsherbst hatte diese und natür-
lich weitere Szenarien, wie z.B. einen 
Forstunfall, für uns parat.  



28 ADMONTER NACHRICHTEN

Alle Berichte und Fotos: feuerwehr.weng.at

EINSATZORGANISATIONEN

Freiwillige Feuerwehr Weng

Das heurige Feuerwehrjahr 
wurde vom Ableben unseres 
Brandmeisters Erich Käfer über-
schattet und wir trauern um 
einen Kameraden, der unserer 
Feuerwehr mehr als 50 Jahre 
die Treue hielt. 
 
Als einer der ersten Atemschutzgeräte-
träger in Weng, als Maschinist und Kraft-
fahrer, Gruppenkommandant und Zugs-
kommandant war Erich immer da, wenn 
seine Hilfe benötigt wurde und stand 
uns stets mit Rat und Tat zur Seite. Vor 
allem beim Rüsthausbau in den 70er Jah-
ren, beim Zubau für unser HLF und der 
Komplettsanierung unseres Rüsthauses 
war sein Einsatz unbeschreiblich.  
 
Zurück bleibt die Erinnerung an einen 
Kameraden und Freund, dem wir mehr 
verdanken, als Worte hier ausdrücken 
können. Zurück bleibt seine Leistung 
für uns und alle, die nach uns kommen.  
 

Wir werden unserem Erich 
stets ein ehrendes 

Andenken bewahren. 

Steirerfest und  
Frühschoppen 
Wir möchten uns bei den zahlreichen 
Gästen sowie den vielen Kameradinnen 
und Kameraden der umliegenden Feu-
erwehren bedanken, die an unserem som-
merlichen Festwochenende ins Rüsthaus 
eingekehrt sind. Besonders gefreut hat 
uns auch der Besuch unserer langjährigen 
Freunde und Kameraden der Lösch-
gruppe Broich der freiwilligen Feuerwehr 
Jülich, die die Reise von rund 850 Kilo-
meter für ein Wochenende in Weng auf  
sich nahmen. Ein großes Dankeschön 
gilt ebenso der Feuerwehrmusikkapelle 
Weng für die musikalische Umrahmung 
vom Frühschoppen am Sonntag.  
 
Gemeinsame Übungen 
Bei unseren Gesamtübungen in den 
Sommer- bzw. Herbstmonaten wurden 
wir von den Feuerwehren Hall, Liezen-
Stadt und St. Gallen unterstützt. So 
waren bei der Übungsannahme „Ent-
stehungsbrandbekämpfung in einem 
landwirtschaftlichen Gebäude“ das RLFA 

Hall sowie die Drehleiter der Feuerwehr 
Liezen-Stadt im Einsatz. Bei der Beübung 
eines Verkehrsunfalles mit Rauchent-
wicklung wurde das SRF St. Gallen nach-
alarmiert. Die alljährliche Räumungs-
übung in der Volksschule Weng wurde 
wieder gemeinsam mit der Feuerwehr 
Hall durchgeführt. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle für die gute Zusammen-
arbeit. 
 
Friedenslichtaktion 
Abschließend möchten wir Sie wieder 
zu unserer Friedenslichtaktion einladen. 
Das Friedenslicht wird wieder im Rüst-
haus Weng und im Sportheim Gstatter-
boden zum Abholen bereitgestellt – 
unsere Türen sind am 24. 12. ab 8.00 Uhr 
für Sie geöffnet. Sollte Ihrerseits eine 
persönliche Abholung nicht möglich 
sein, so ersuchen wir um rechtzeitige 
Kontaktaufnahme bis spätestens 
11.00 Uhr unter 0664 / 260 62 65 damit 
wir das Friedenslicht noch am Vormittag 
zu Ihnen bringen können.  

Gemeinsame Übung mit den  
Feuerwehren Hall und Liezen-Stadt
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Jugendausflug des Abschnitts Admont 

Am 30. 9. unternahmen die 
Jungflorianis des Abschnitts 
Admont einen Ausflug ins obe-
re Ennstal und ins angrenzen-
de Salzburgerland.  

So standen unter anderem ein Besuch der 
Therme Amade in Altenmarkt im Pongau 
und der Feuerwehr Schladming auf  dem 
Programm. Eine kulinarische Stärkung 
gab's bei "Papa Joe's" in Schladming. 

Wir dürfen uns herzlich bei der Markt-
gemeinde Admont und der Gemeinde 
Ardning für die großartige finanzielle 
Unterstützung bedanken! 
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Der 1861 in der Schweiz geborene Paul 
Schuppli besuchte das Gymnasium in 
Bern und studierte kurzfristig Philosophie, 
ehe er fünf Semester Landwirtschaft an 
der Universität von Halle an der Saale 
absolvierte. Von mehreren Seminaren 
und Praxisangeboten bzw. einer Pacht-
übernahme unterbrochen, vollendete er 
1890 sein Examen. Bis 1891 studierte er 
an der Universität Leipzig Landwirtschaft, 
Zoologie und Botanik und promovierte 
ebendort zum Doktor. Nach einem ein-
jährigen Assistenzeinsatz im Landwirt-
schaftsverein Brandenburg verblieb er fünf 
Jahre als Oberverwalter nahe Saalfelden, 
von wo aus er zum Wirtschaftsleiter am 
Oberhof bei St. Gallen berufen wurde. 
Als „Gründer für landwirtschaftliche Aus-
bildung“ und ab 1911 als „definitiver 
Direktor der Landesschule für Alpwirt-
schaft“ wirkte der visionäre Schweizer, der 
auch die österreichische Staatsbürgerschaft 
besaß, nebenher auch als Obmann des 
steirischen Almwirtschaftsvereines und als 
Geschäftsführer der österreichisch-bayri-
schen Pinzgauer Viehzuchtgenossenschaft. 
Auch als Berater war der „Landes-Ökono-
mierat“ im gesamten Alpenraum gefragt, 
ebenso als Vortragender und Preisrichter 
in ganz Europa. Seine Frau Ida, „die ver-
körperte Güte und Geduld“, war ebenfalls 
jahrzehntelang am Grabnerhof tätig und 
ebenso wie ihr Mann eine gefragte Refe-
rentin bei internationalen Kongressen. 
Nach 23 Jahren als Leiter des Grabnerhofes 
trat Schuppli seine Pension an, erwarb die 
„Landlreith“ bei Landl, betätigte sich wei-
terhin als Vortragender und verfasste Pub-
likationen über „die neuzeitliche Rinder-
haltung“. Der „Vater des Grabnerhofes“, 
der durchaus seiner Zeit voraus war, ver-
starb am 10. Jänner 1947 auf seinem Land-
sitz in Landl. 
Die „Frau Mutter vom Grabnerhof“, wie 
Barbara Hinterer liebevoll von ihren Schü-
lerinnen genannt wurde, erblickte 1881 in 
Kalwang als Tochter eines Fischzüchters 
das Licht der Welt. In Bern besuchte sie 
ein dreijähriges Haushaltsseminar, denn 
damals war die Schweiz auf diesem Gebiet 
führend. Gerade 24-jährig kam sie 1905 

Paul Schuppli und Betti Hinterer
Ernst Kren zur Kulturgeschichte des Admonttales

als Lehrerin an die Landwirtschaftsschule. 
Zusammen mit Ida Schuppli verfasste sie 
1913 die erste Ausgabe des Grabnerhof-
Kochbuches, dem nicht weniger als 24 stets 
erweiterte Auflagen folgten. Im 1. Welt-
krieg schrieb Hinterer ein weiteres Koch-
buch mit dem Titel „Für knappe Zeiten“. 
Damals diente es vielen Hausfrauen mit 
Ratschlägen, wie man auch in Notzeiten 
gesund und ausreichend für die Familie 
kochen kann. Barbara „Betty“ Hinterer war 
ab 1920 auch Internatsleiterin und veröf-
fentlichte 1923 den Lernbehelf „Führung 
der Hauswirtschaft“. Der „Ennstaler“ no-
tierte dazu: „Das Buch fußt in Ernährungs- 
und Nahrungsmittelfragen auf neuesten 
Ergebnissen der Forschung“. Die Autorin, 
die unter Haushalten „die Fürsorge für alle 
Lebensbedürfnisse einer Familie“ verstand, 

widmete sich in ihrem Unterricht auch
dem Kapitel Gesundheit: „Der Weg zur
Gesundheit führt nicht durch die Apo-
theke, sondern durch die Küche“. Das
Ziel der Haushaltsschule am Grabnerhof
bestand in der „Vermittlung praktisch er-
probter, sauberer Lebensformen am Lande
mit gesunder Ernährung und reinlichem
Wohnen“. Sowohl als Buchautorin wie
auch als Lehrerin war „Frau Mutter“ für
tausende Mädchen und Frauen ein ge-
schätztes Vorbild. Für ihr langjähriges Wir-
ken erhielt sie mehrere Auszeichnungen,
darunter das „Goldene Ehrenkreuz der
Republik Österreich“. 1933 erwarb Hin-
terer das Haus des Baumeisters Antonio
Franz (seither trägt das Jugendstilobjekt
den Namen „Villa Barbara“) und lebte dort
bis zu ihrem Hinscheiden im Jahre 1968.

Dr. Paul Schuppli Barbara „Betty“ Hinterer

Die Landwirtschaftsschule Grabnerhof im Jahre 1911
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Rund 500 Mitarbeitende sind für 
das Benediktinerstift Admont 
und seine Unternehmen tätig.  
Als verlässlicher Arbeitgeber ist man 
auch bestrebt, in die Lehrlingsausbildung 
in allen Stiftsbereichen zu investieren 
und die Lehrlingsausbildung auszubauen, 
heißt es aus der HR-Abteilung des Stiftes.  
 Das Benediktinerstift Admont gilt nicht 
nur als geistliches und kulturelles, sondern 
auch als wirtschaftliches Zentrum der 
Region. Um die 500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind in den unterschied-
lichsten Fachbereichen tätig, die von den 
Unternehmen des Benediktinerstiftes 
abgebildet werden. Neben dem Stifts-
museum zählen hierzu auch Leitbetriebe 
wie die Admonter AG und der Energie-
produzent Envesta. „Das Benediktiner-
stift Admont ist einer der größten Arbeit-
geber im Bezirk Liezen. Dabei ist es uns 
besonders wichtig, dass wir ein zuver-
lässiger und beständiger Partner für unse-
re Mitarbeitenden sind“, so HR-Mana-
gerin Sabine Stachl. Aktuell sei man auf  

der Suche nach Mitarbeiter:innen für die 
Produktion in der Admonter AG sowie 
einer Person, die Interesse an einer Sales 
Position für den Export mitbringt. 
Zusätzlich verstärken wir unser Team 
im technischen Projektmanagement. 
Doch auch Initiativbewerbungen seien 
willkommen, so Stachl: „Da wir über 
eine zentrale Personalabteilung verfügen, 
können wir auch auf  jene Bewerbungen 
optimal eingehen, die sich auf  keine spe-
zielle Ausschreibung beziehen. Dabei 
stimmen wir die Stärken und Interessen 
des Bewerbenden auf  unsere wirtschaft-
lichen Fachbereiche ab, um ein passendes 
Aufgabengebiet anbieten zu können.“ 
Alle ausgeschriebenen Stellen finden Sie 
auf  www.stiftadmont.at 
 
Schwerpunkt auf Schul- und 
Lehrausbildung 
 Dass das Benediktinerstift Admont auch 
einen Fokus auf  die Regionalentwicklung 
gelegt hat, wird sowohl durch zahlreiche 
Tourismusprojekte als auch am Bildungs-

sektor deutlich. Knapp 7 Millionen Euro 
hat das Benediktinerstift allein in den 
letzten Jahren in das Stiftsgymnasium 
Admont investiert. Ziel: Kindern eine 
umfassende Ausbildung bis zur Matura 
zu bieten. Neben der Schulausbildung 
legt das Benediktinerstift auch einen 
Schwerpunkt auf  den beruflichen Wer-
degang von Jugendlichen. „Wir setzen 
vermehrt auf  die Lehrlingsausbildung“, 
sagt Sabine Stachl. In den letzten Monaten 
wurden zwei Forst- und ein Bürolehrling 
eingestellt. Auch die Admonter AG wird 
in diesem Jahr vier bis fünf  Lehrlinge 
aufnehmen. Und damit nicht genug. 
„Unser Angebot an Lehrberufen ist sehr 
groß“, wie die HR-Managerin betont. 
Neben Forst und Büro werden Lehr-
ausbildungen in den Bereichen Tischlerei 
und Holztechnik, Mechatronik, KFZ- 
und Metalltechnik, Elektrotechnik, Flo-
ristik und Gärtnerei angeboten. Bei Inte-
resse bitte um Kontaktaufnahme mit 
sabine.stachl@stiftadmont.at 

Stift Admont – 
einer der größten Arbeitgeber in der Region
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Nach monatelangen Vorberei-
tungen und mit viel Liebe zum 
Detail hat das Team von Jimmys 
BOX am 6. 11. 2023 seine Türen 
für die Öffentlichkeit geöffnet.  
 
Die Eröffnungsfeier zeigte sich als ein 
voller Erfolg. Mit Live-Musik und einem 
Buffet lokaler Köstlichkeiten wurde der 
Tag zu einem Fest für die gesamte 
Gemeinschaft.  
Die KFZ-Werkstatt präsentiert sich als 
Meisterbetrieb, der mit den neuesten 
Technologien und einem Team von hoch-
qualifizierten Mechanikern den Bürge-
rinnen und Bürgern von Admont und 
Umgebung zur Verfügung steht. "Wir 
setzen auf  Kundennähe, sowie faire und 

individuelle Lösungen, denn jedes Auto 
und jeder Kunde ist einzigartig", so Auer-
Halsmayr während der Eröffnungsrede.  
Wir übernehmen nicht nur die Abwick-
lung von Kasko- und Haftpflichtschäden, 
sondern kümmern uns mit Sorgfalt auch 
um die Wartung und Motorinstandset-
zung Ihres Fahrzeugs. Unsere Expertise 
erstreckt sich über Allgemeinreparaturen 
bis hin zur §57a Überprüfung, bekannt 
als die "Pickerl"-Begutachtung, die für 
Ihre Sicherheit und die Einhaltung gesetz-
licher Vorschriften sorgt.  
Von der Blechschadenreparatur und 
Karosserie-Instandsetzung bis hin zur 
professionellen Wartung und Motorin-
standsetzung – wir stehen für Qualität 
und Sorgfalt. Nutzen Sie unsere Expertise 
auch für Reifen- und Windschutzschei-
benservice sowie für Klimaanlagenwar-
tung. Mit Ersatzteilen für alle KFZ-Mar-
ken, einem Hol- und Bring-Service sowie 
Leihwagen bleiben Sie immer mobil.  
Jimmys BOX unterstreicht die Bedeutung 

regionaler Wirtschaftskreisläufe und steht 
exemplarisch für das Potential und den 
Unternehmergeist in Admont. Der Werk-
stattbetrieb ist von Montag bis Freitag 
geöffnet, wobei das Team schon jetzt 
alle Kunden herzlich einlädt, sich selbst 
von ihrem Service zu überzeugen. 
Die Zukunft der Mobilität hat in Admont 
einen Namen und der lautet Jimmys 
BOX. Wir wünschen dem Team eine 
erfolgreiche Fahrt und allzeit zufriedene 
Kunden. 
 

Jimmy’s BOX Admont 
Halsmayr Andreas e.U. 

Bahnhofstraße 231 
8911 Admont 

Kontakt 
+43 3613 20579 

office@jimmysbox.at 
www.jimmysbox.at 
Öffnungszeiten 

Mo. bis Do.: 08.00 - 17.00 Uhr 
Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr 

Neueröffnung eines  
KFZ- Meisterbetriebes in Admont
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Am 30. und 31. Oktober 2023 
fanden die bereits traditionellen 
Spartage in der Raiffeisenbank 
Admont statt.  
 
An diesen beiden Tagen wurden unsere 
Sparer:innen nicht nur mit einem 
Geschenk für ihren Spareifer belohnt, 
sondern konnten sich auch über regionale 
Köstlichkeiten freuen. So gab es für alle 
Kund:innen die Möglichkeit, Bauern-
krapfen der Bäckerei Schmid sowie ver-
schiedene Säfte der Familie Weissenstei-
ner, vulgo Veitlbauer, zu verkosten.  
Ein besonderes Highlight der Raiffeisen 
Spartage war der Besuch von Sumsi am 
Montag, dem 30. 10. 2023. Unsere fleißige 
Biene posierte für zahlreiche Fotos und 
sorgte für Spaß und Unterhaltung bei 
Sparer:innen jeden Alters.  
Natürlich durfte auch in diesem Jahr 
unser allseits beliebtes Schätzspiel nicht 
fehlen. Dieses Mal galt es, "den Gesamt-
betrag der eingezahlten Münzen an beiden 

Spartagen in der Raiffeisenbank Admont" 
zu schätzen.  
Unsere Gewinner:innen durften sich 
über einen ganz besonderen Preis freuen: 
einen Geschenkskorb der Familie Seidl, 
vulgo Schermerhof, vollgepackt mit köst-
lichen bäuerlichen Produkten.  

Wir, das Team der Raiffeisenbank 
Admont, möchten uns bei unseren 
Kund:innen für ihren Besuch während 
der Spartage 2023 bedanken, gratulieren 
allen Gewinner:innen recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Freude mit ihrem 
Preis. 

Raiffeisen Spartage 2023 
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Klimaschutzministerium und 
Land Steiermark schaffen die 
Voraussetzungen - ÖBB bringen 
Fläche ein 
 
Unser Nationalpark ist eine der letzten 
zusammenhängenden Naturlandschaften 
Mitteleuropas und zählt damit zu den 
wertvollsten Naturschätzen Österreichs. 
Nun - zum 21. Geburtstag - wird er 
erweitert! Verkündet wurde das Über-
einkommen am 27. 10. von Klimaschutz-
ministerin Leonore Gewessler, den stei-
rischen Landesrätinnen Ursula Lackner 
(Umwelt) und Simone Schmiedtbauer 
(Land- & Forstwirtschaft), ÖBB-Infra-
struktur-Vorständin Judith Engel und 
Nationalparkdirektor Herbert Wölger im 
Nationalparkpavillon in Gstatterboden.  
Durch den Vertragsabschluss mit den 
ÖBB werden insgesamt 113 Hektar in 
den Nationalpark Gesäuse eingebracht. 
Es handelt sich dabei um zwei Flächen 
im Inneren des Nationalparks: Hartels-

graben (41,4 Hektar) und Bruckstein 
(71,5 Hektar). Die Erweiterung der öster-
reichischen Nationalparks ist im Regie-
rungsprogramm festgehalten. Das Kli-
maschutzministerium schafft nun gemein-
sam mit dem Land Steiermark die Voraus-
setzungen dafür. „Wir sind unglaublich 
froh, nach Jahren des Bemühens das 
gegenseitige Vertrauen gefunden zu 
haben, diese weißen Flecken zu schlie-
ßen“, so Nationalparkdirektor Herbert 
Wölger. Auch unsere „Taxler“ wurden 

im Zuge der Veranstaltung zum Jubiläum 
„10 Jahre Gesäuse Sammeltaxi“ geehrt. 
Anton Wagner aus Admont und Chris-
toph Thalhuber aus Gams konnten sich 
über einen Geschenkskorb freuen. 
Bürgermeister Christian Haider gewann 
das übertragbare Klimaticke Steiermark 
im Wert von € 568,00. Somit können 
sich die Bürger:innen von Admont 
zukünftig ein weiteres Klimaticket für 
ihre Fahrten innerhalb der Steiermark 
ausleihen. 

Dass der Austausch zwischen 
Nationalparks unterschiedlichs-
ter Länder, unabhängig von 
politischer Konstellation oder 
kulturellem Hintergrund, stän-
dig gepflegt wird, kam im Som-
mer auf besondere Art und Wei-
se zum Ausdruck.  
 
Zwei Mitarbeiter des in Albanien neu 
gegründeten Nationalparks Vjosa, eine 
Abordnung aus dem polnischen Zako-
pane (Nationalpark Tatra) sowie der in 
Wien residierende Botschafter Nepals, 
Bharat Kumar, besuchten nicht nur die 

Sehenswürdigkeiten des Nationalparks 
und der Region sondern führten auch 
einen intensiven Austausch hinsichtlich 
unterschiedlichster Strategien und Ange-
bote durch. Nach einer Fotoausstellung 

des nepalesischen Fotografen Tashi Ghale 
über die Schneeleoparden Nepals, wurde 
für die Zukunft eine Fortsetzung der 
Zusammenarbeit mit der Nationalpark-
Fotoschule vereinbart. 

Nationalpark Gesäuse wird erweitert: 
113 Hektar mehr für die Artenvielfalt!

Nationalparks ohne Grenzen – Internationale Gäste in Admont

© Cajetan Perwein
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Alpenverein Admont-Gesäuse
Rückblick auf das Sektionsjahr  
 
Das Sektionsjahr 2023 war für den ÖAV 
Admont-Gesäuse sowohl besonders 
ereignisreich als auch arbeitsintensiv. 
Schon im Frühjahr stand mit dem „Spi-
ders Cup“ eine bis dahin nie dagewesene 
Großveranstaltung am Programm. Auf  
der riesigen Kletterwand tummelten sich 
bei diesem landesweit ausgeschriebenen 
Sportevent nicht weniger als 94 (!) Teil-
nehmer. Stefan Tscherner, Präsident des 
steirischen Kletterverbandes, fasste die 
Veranstaltung so zusammen: „Das ÖAV-
Team rund um Christian Leimberger 
und Raimund Reiter hat wieder einmal 
gezeigt, was sich alles bewegen lässt, 
wenn man mit Enthusiasmus und Über-
zeugung an eine Sache herangeht!“ Der 
„Spiders Cup“ war freilich nicht das ein-
zige Glanzlicht im Jahrlauf  der Kinder- 
und Familiengruppe. Es folgten Aben-
teuertage am Guttenberghaus, in der 
Koppenbrüller-Höhle, ferner die Fami-
lientage im Maltatal und etliche weitere 
am Jahresprogramm stehende Unter-
nehmungen. Das Team der Jugendgruppe 
beteiligte sich darüber hinaus auch heuer 
wieder an den von der Gemeinde veran-
stalteten „Admoner Erlebnisferien“. 
Ebenfalls im Frühjahr begann – wie all-
jährlich üblich – die Instandhaltung des 
rund 100 km langen Wegenetzes, wofür 
die Wegewarte Eberhard Unfried, Karl 
Pichler und weitere Hilfskräfte erneut 
weit über 600 Arbeitsstunden leisteten. 
Unter anderem wurden die Seilsicherun-
gen am Jägersteig zur Scheiblegger Hoch-
alm, am Jungfernsteig zum Grabnerstein 
sowie am Pongratzsteig zum Natterriegel 
generalsaniert. Im Bereich der Weger-
haltung konnte im Zuge des „ÖAV-Sus-
tain-Label-Projekts“ auch die Kinder-
gruppe der Sektion integriert werden, 
ebenso gab es heuer wieder ein Koope-
rations-Projekt mit der Fachschule Grab-
nerhof. Gefordert war 2023 einmal mehr 
Hüttenwart Herbert Böhm: so konnten 
das Vorhaben der Wasserversorgung am 
Admonterhaus erfolgreich abgeschlossen, 
die technischen Anlagen des Hauses 
optimiert und nebst anderem ein neuer 
Wasserboiler installiert werden. Auf  der 

Klinkehütte wiederum wurden indes der 
Trockenraum fertiggestellt, der gesamte 
Bettentrakt neu ausgemalt sowie die Vor-
bereitungen eines weiteren Mammut-
projektes vorangetrieben: Da aufgrund 
behördlicher Auflagen im kommenden 
Jahr die Wasserversorgung komplett 

erneuert werden muss, hatte Finanzre-
ferent Manfred Aster das ganze Jahr 
über alle Hände voll zu tun, um das 
rund € 165.000,00 teure Projekt „irgend-
wie“ finanzieren zu können. Nachdem 
der Skiklub Admont-Hall die an die 
Räumlichkeiten des Alpenvereins ange-

Der „Spiders-Cup“, eine Großveranstal-
tung als Besuchermagnet 

Sicherungsarbeiten am Pongratz-Steig 
zum Natterriegel

Das Neue „Moonboard“ im Alpenvereins-
zentrum
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Weitere Infos: www.alpen-
verein-admont.at und 

www.facebook.com/AVAd-
montGesaeuse 

schlossene Garage dem Alpenverein 
überließ, konnte im Herbst auch der 
vielfach genutzte Boulderraum um ein 
sogenanntes „Moonboard“ erweitert 
werden; im dahinter liegenden Bereich 
der Anlage errichtete Hans-Peter Scheb 
auch dringlich notwendige Stauräume 
zur Lagerung von Wegewerkzeugen und 
Regale, die einer künftigen Erweiterung 
der Sektionsbibliothek dienen werden. 
Bezüglich des Mitgliederwesens entwi-
ckelte sich der älteste, gleichwohl auch 
mitgliederstärkste Verein der Region, 
auch 2023 positiv weiter und geht mitt-
weile in Richtung von 1200 Mitgliedern. 
Trotzdem hat die AV-Familie noch Platz 
für weitere Mitglieder.  
Anmeldung einfach an Schriftführerin 
Yvonne Schmid (Tel.: 0664 53 32 270 
schmidyvonne@gmx.at). 
 
ÖAV-Jugendgruppe - 
Programmvorschau 2024 
 
November 2023 – Mai 2024: 
Kinderkletterkurse Winter 
25. 1. 2024: 
Mondscheinrodeln 
27. 1. 2024:   
Kletterkids Bloc House Graz 
25. 5. 2024:   
3. Admonter Kinderkletterfest 
30. 5. 2024 – 2. 6. 2024: 
Aktivausflug Kärnten 
15. 6. 2024: 
Abenteuerausflug Jugend 
22. 6. 2024:  
Sonnwendfeuer auf  der Klinkehütte 
Juli/August 2024: 
Erlebnisferien Admont 
Sommerferien 2024: 
Wassertag in der Schlucht 
27. - 29. 9. 2024: 
Face2Face mit der ÖAV Jugend Pruggern 
am Admonterhaus 
25. 9. 2024:  
Öffentliches Kinder-, Familien-, Jugend-
mitarbeitertreffen 
November 2024 – Mai 2025: 
Kinderkletterkurse Winter

Bezirksverein 
Admont-Gesäuse

Gemeinsam für den guten 
Zweck: Der Zweite-Chance-
Laden des Volkshilfe Bezirks-
vereins Admont-Gesäuse sam-
melt Sachspenden und Lebens-
mittel 
 
In der festlichen Vorweihnachtszeit möch-
ten wir uns herzlich bei der Admonter 
Bevölkerung bedanken, die unseren Zwei-
te-Chance Laden so großartig mit Sach-
spenden unterstützt. Mit deren Verkauf  
können wir viele Hilfsaktionen für 
Bedürftige finanzieren. In unserem neuen 
Standort in der Hauptstraße 7 sind wir 
wieder gut sichtbar und leicht zu finden. 
Ein besonderer Dank gilt unseren enga-
gierten Mitarbeiterinnen im Laden Vroni, 
Elena und Elfi, sowie den Fleißigen im 
Hintergrund, die Lebensmittelspenden 
der heimischen Märkte abholen. Alle 
zusammen ermöglichen durch ihren uner-
müdlichen Einsatz für dieses Ehrenamt 
unseren besonderen Laden.  
Eine besondere Aktion bringt Gemein-
schaftssinn und Wohltätigkeit zusammen: 
Der Zweite-Chance-Laden führt montags 
und donnerstags eine Lebensmitteltafel 
durch, organisiert von engagierten Ehren-
amtlichen. Als besonderes Weihnachts-
geschenk kann man in diesem Jahr in 
der Adventzeit eine kleine Schachtel 
gefüllt mit Lebensmitteln bei uns abgeben, 
die wir an bedürftige Menschen in der 
Region weitergeben. Indem wir Lebens-
mittel spenden, können wir sicherstellen, 
dass auch Familien, die es finanziell 
schwer haben, ein festliches Weihnachts-
essen genießen können. Die Feiertage 

sollten für alle eine Zeit der Freude und 
ein bisschen Wohlstand sein. 
Der Volkshilfe Bezirksverein wird auch 
am Admonter Adventmarkt mit einem 
Stand mit kleinen Kostbarkeiten vertreten 
sein. Als besondere Aktion bieten wir 
heuer Suppen an, die entweder vor Ort 
gekostet oder auch im Glas gegen eine 
Spende für unsere Hilfsaktionen erwor-
ben werden können. Unsere Weihnachts-
aktionen sind nicht nur eine Gelegenheit, 
preisgünstige Waren zu erwerben, son-
dern vor allem eine Herzensangelegenheit, 
um Bedürftigen zu helfen und die Wärme 
der Gemeinschaft in der festlichen Jah-
reszeit zu spüren. Wir laden Sie herzlich 
ein, sich an unserer sozialen Initiative zu 
beteiligen und gemeinsam ein Zeichen 
der Solidarität zu setzen. 

Sie benötigen Hilfe 
oder Ihnen fehlen 
einfach die Zeit 
und Lust diverse 
Arbeiten zu erledi-
gen? Kein Problem, 

wir erledigen dies gerne für Sie. 
•  Grünanlagenpflege – Rasenmähen, 

Trimmen, Heckenschnitt und diverse 
andere Arbeiten 

•  Reinigungen in und ums Haus – Stie-

genhaus, Haustour, Dachböden usw. 
•  Entrümpelungen 
•  Gebäudewartung – kleine Reparatur-

arbeiten 
•  Diverse andere Arbeiten auf  Anfrage 
 

Für ein unverbindliches Angebot 
kontaktieren Sie uns jederzeit.  

Telefon oder Whatsapp: 
0664/75008135 

E-Mail: supantschitsch@gmx.at 
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PVÖ-Admont-Gesäuse

Weitere Informationen: 
http://www.pvstmk.at/ 
admont-gesaeuse.html

Die Sommer-, Herbst-Bilanz der 
PVÖ Ortsgruppe Admont-
Gesäuse weist ein erfreuliches 
„PLUS“ aus.  
 
Die miterlebten Aktivitäten wie der 14-
tägig stattfindende „Pensi-Treff“ und die 
Kegelvormittage, das Dienstags-Wandern 
begeisterten wie immer unter dem Motto 

„Gemeinsam statt einsam“ viele Mit-
glieder. Die Halb- und Ganztagesausflüge 
waren für alle ein schönes Erlebnis. Ganz 
besonders konnten die Mitreisenden das 
„Re(i)si“-Wetter, die schöne Landschaft, 
das vielfältige kulinarische Angebot an 
Pilz- und Schwammerlgerichten beim 
vorerst geheim gehaltenen Ziel, dem 
„Alpengasthof  Pölzl Schwammerlwirt“, 

in Herzogberg/Kindberg genießen. Den 
1. Rang beim traditionellen Preisschnap-
sen erkämpfte sich das neueste Mitglied: 
Manfred Reichl. Das Siegerpodest 
erklommen Peperl Zinnebner als beste 
Dame und Zweite der Gesamtwertung 
und als Dritter, Helmut Maxonus! Der 
Heurigen-Nachmittag am 19. 10. war 
ein weiterer Höhepunkt! Bratl-, 
Geselcht's-, Verhackert-, Liptauer-, Stei-
rerkas-Brote; Sturm, Wein, Bier und 
natürlich auch Antialkoholisches ver-
wöhnten die Gaumen und eine Vielfalt 
von Bäckereischmankerln rundeten den 
Genussnachmittag ab. Den abschließen-
den Höhepunkt des Jahres bildet die 
Weihnachtsfeier am Dienstag, den 12. 12., 
ab 12.00 Uhr im Volkshaus. Wie üblich 
werden alle Mitglieder mit dem Mittag-
essen auf  einen vorweihnachtlichen 
Nachmittag eingestimmt. Bei gemütlichen 
Plaudereien über das, was 2023 war und 
für 2024 zu Erwartendes, wird das „Erleb-
nisjahr 2023“ ausklingen. Natürlich wird 
2024 keine Langeweile aufkommen! Das 
Jahresprogramm ist bis auf  die Fixierung 
des 4-Tage-Ausflugs fertig und wie immer 
ist eine Reihe von Ausflügen zu neu zu 
erforschenden Platzln zu erwarten. Mit 
den Fixpunkten wie Pensi-Treff, 
Faschingsgschnas, Kegeln, Grillerei, Mut-
tertagsfeier, Heurigen und Preisschnapsen 
geht der PVÖ Admont-Gesäuse in das 
neue Jahr und hofft, dass viele neue Mit-
glieder zur Gemeinschaft stoßen.

Ortsgruppenvorstand
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Tennisverein Hall
Glücklich und zufrieden darf der 
Tennisverein der Tennismühle 
Hall auf die vergangene Saison 
zurückblicken.  
 
Zahlreiche Turniere fanden unter den 
begeisterten Augen vieler Zuseher auf  
unserem Platz statt, unsere Meisterschafts- 
und KulmCup Mannschaften legten 
unzählige Kilometer im Rahmen von 
Auswärtsturnieren zurück und unsere 
Begeisterung für den Tennissport griff  
auch auf  die ganz Kleinen über! Aber 
eins nach dem anderen … 
Wie bereits im Vorjahr nahm die Tennis-
mühle Hall mit drei Meisterschaftsgrup-
pen (zwei Herrenmannschaften und einer 
Damenmannschaft) an den steirischen 
Meisterschaften teil. Des Weiteren spielten 
wir auch wieder im regionalen KulmCup 
gegen Mannschaften wie Pürgg, Tauplitz, 
Irdning, Weißenbach bei Liezen und Lie-
zen mit. Unsere Mitglieder nahmen auch 
erfolgreich an vielen Turnieren auswärts 
wie z.B. an der größten steirischen Tur-
nierserie der Uhrturmtrophy, den offenen 
Marktmeisterschaften in Irdning, dem 
Trachtenturnier in Bad Mitterndorf, dem 
Remax STTV GU-Wintergrandslam uvm. 
teil. Bei der Turnierserie der Uhrturm-
trophy konnten die Gesamtwertung im 
Herrendoppel Jürgen Fortner und Martin 
Gutternigg und die Gesamtwertung im 

Mixed Doppel Celina Unterberger und 
Martin Gutternigg für sich entscheiden. 
Neben diesen Terminen fanden auch 
zahlreiche andere Turniere (Pfingstturnier, 
ITN-Turnier, Vereinsmeisterschaften, 
Bärentrophy etc.) auf  der Anlage der 
Tennismühle statt und wir konnten uns 
über eine Menge Zuseher freuen. Danke 
an jeden einzelnen Zuschauer für eure 
Unterstützung! Im Sommer begeisterten 
unsere Kindertennistrainer auch die 
Kleinsten für den Tennissport. Zuerst 
konnten die Schüler der Volksschule Hall 
beim sogenannten KidsDay Tennisluft 
schnuppern, in den Ferien nahmen dann 
29 Kinder an unseren KidsTennis mit 
unseren Trainern Celina Unterberger, 
Marcel Lep, Josef  Götzenbrugger und 
Birgit Zechner teil und waren mit Feuer 
und Flamme dabei. Wir freuen uns bereits 
jetzt auf  das Training im nächsten Jahr. 
Hier möchten wir ein großes Danke an 

unsere Unterstützer (Trafik Kronberger, 
Bäckerei Schmid Hall, Steiermärkische 
Sparkasse, Gesäuse Perle, Konditorei 
Stockhammer und Andreas Zechner 
Fotografie) aussprechen! Auch abseits 
des Tennisplatzes waren wir nicht untätig. 
So war der Tennisverein Teil jener Vereine, 
die den Ausschank nach der Fronleich-
namsprozession übernahmen und auch 
bei der Waffenradrallye und der Austrian 
Rallye Legends versorgten wir die Zuseher 
mit Getränken und Kleinigkeiten zum 
Essen. Danke an alle, die hier geholfen 
haben. Den Abschluss der Saison bildete 
wie immer unsere beliebte Bärentrophy, 
bei der 15 Pärchen bei strahlendem Son-
nenschein um den Tagessieg kämpften. 
Der Spaß kam dabei nicht zu kurz.  
Wir gratulieren hiermit noch einmal 
unseren siegreichen Tennisspielern 
und danken allen für die Unterstüt-
zung in dieser Saison.

Bärentrophy 2023

KidsTennis
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www.gasthof-zeiser.at

Admont 
Der ASKÖ-Admont war sehr aktiv im 
Sportjahr 2022/23 mit Jugend-, Hobby- 
und Meisterschaftsspielern. Es macht 
einfach Spaß, sich in der Gruppe zu 
bewegen, ob im Turnsaal, auf  dem Weit-
wanderweg, auf  dem Rad oder in der 
Natur. Hier einige Kurzberichte, die für 
das gemeinsame „ Bewegen“ sprechen: 
 
DANKE für die neuen T-Shirts 
Der ASKÖ-Admont bedankt sich bei 
ALLEN Billa-Kunden, die ihr Los in 
unsere Box geworfen haben. Wir konnten 
im Juni 2023 allen Mitgliedern neue T-
Shirts übergeben. Zusätzlich konnten 
wir für den Schul- und Hobbysport 
12 TT-Schläger und Bälle anschaffen!  
 
ASKÖ-Admont bewegt … 
-    Im Dezember 2022 führten wir unser 

alljährliches Schneidbrettlturnier 
durch. Herzlichen Glückwunsch an 
die Gewinner Sandra Kleewein und 
Erich Fössl.  

-   Im Mai 2023 wurde unser Radtraining 
in Mörbisch abgehalten. Es wurden 
sowohl mit E-Bikes, als auch mit 
MTBs an 4 Tagen rund um den Neu-
siedlersee bei schönem Wetter ca. 
250 km zurückgelegt. 

-    Im Juni 2023 machten sich 6 Mitglie-
der zur Johannesweg-Weitwanderung 
auf. Die Strecke führte durch das 
Mühlviertel über 92 km und 2800 
Höhenmeter, wobei es stets bei heißer 
Witterung bergauf  – bergab ging und 

wir nach 4 Tagen unser Ziel erreichten 
und die begehrte „Johannesweg-Weit-
wandernadel“ überreicht erhielten. 

-    Im Juli und August hat der ASKÖ-
Admont „Bewegung in der Natur für 
Jung und Alt“ angeboten. Es wurden 
leichte, gemütliche Wanderungen (Hl. 
Bründl, Niederalm, Moorweg, Hal-
ler-Wasserfall, usw.) bis hin zu einem 
Tischtennis-Schnuppertraining ange-
boten. Höhepunkt war die Wanderung 
zur Wallfahrtskirche Frauenberg, bei 
der uns unser Mitglied Hummel Mari-
on eine musikalische Kostprobe an 
der Orgel und mit Gesang gab. 

-    Im Juli/August 2023 beteiligte sich 
der ASKÖ-Admont auch an den 
Erlebnisferien der Marktgemeinde 
Admont und brachte den Kindern 
die ersten „Schläge“ am Tischtennis-
tisch bei. 

-    In der Mittelschule Admont wurde in 
Kooperation zwischen Gemeinde und  
Mittelschule unter Fr. Dir. OSR Silvia 
Jetz sowie dem ASKÖ-Admont wieder 
Tischtennis für Schulkinder zwischen 
10-14 Jahren angeboten. Die Kinder 
zur Bewegung zu motivieren unter 
dem Motto: „Spiel und Spaß mit dem 

Tischtennisball“. Nach 16 2-stündigen 
Einheiten mit Lehrer Hrn. Berghofer 
Alexander wurde am 14. 6. 2023 ein 
Abschlussturnier durchgeführt. Die 
ASKÖ-Trainer Fössl E., Winkler F. 
und Fössleitner K. konnten bei 
ALLEN Kindern eine Verbesserung 
bei der Bewegung, dem Ballgefühl 
und an der Platte erkennen. Sieger 
waren ALLE Kinder die mitgemacht 
haben, den Gewinnern konnten Pokale 
und allen Teilnehmern Erinnerungs-
medaillen überreicht werden. 

-    Im August 2023 gingen 17 Mitglieder 
des ASKÖ-Admont bei der Vereins-
wanderung auf  die Lahnalm und den 
Lahnerkogel mit. Bei einer herzhaften 
Jause und erfrischenden Getränken, 
serviert vom Lahnalm-Team ließen 
wir den Tag gemütlich ausklingen. 

-    Der ASKÖ-Admont nahm natürlich 
wieder an der Steir. TT-Meisterschaft 
in der Gebietsliga Enns teil. Es wurden 
6 Admonter Meisterschaftsspieler ein-
gesetzt und es konnte der 4. Tabel-
lenrang erkämpft werden. 

-    Wir nahmen an mehreren Turnieren 
teil und bestritten einige Freund-
schaftsspiele. 

VEREINE | ORGANISATIONEN

Hobbytraining im Turnsaal
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SV Dandler Hall

Im Juli wurde der neue Vor-
stand des SV Dandler Hall 
gewählt. Obmann Mark Berg-
hofer führt nun mit seinem neu-
en Vorstandsteam die Geschi-
cke des Vereins. 
 
Vielen Dank an Mario Kofler sowie die 
ehemaligen Vorstandsmitglieder für den 
Einsatz und das Engagement in den letz-
ten Jahren.  
 
Wir sind stolz, dass wir wieder eine 
Kampfmannschaft -  mit ausschließlich 
einheimischen Spielern - für die 1. Klasse 
melden konnten. Der große Zuspruch 
an Spielern und die vielen Zuseher haben 

unseren Schritt bestätigt. Die Mannschaft 
mit dem Trainerduo Rene Wenzl & 
Michael Limmer belegt aktuell den guten 
6. Platz in der Tabelle.  
 
In Eigenregie haben wir die Fassade 
beim Vereinsgebäude neu gestrichen und 
Sanierungen am Sportplatz durchgeführt.   
Vielen Dank allen Helfer:innen sowie 
Herrn Niklas Dandler von der Firma 
Dandler in Altenmarkt für die großartige 
Unterstützung. 
 

Veranstaltungstipp: 
30. 12. 2023 ab 14.00 Uhr 

Schnapsturnier 
im Sportstüberl! 

Die SG Gesäuse (Nachwuchsspielge-
meinschaft der Vereine SV Hall – TuS 
Ardning – TuS Admont) unter der Lei-
tung von Stefan Wölger hat im Herbst 
tolle Leistungen gezeigt und großartige 
Erfolge erzielt. 
•   U7 bis U10 haben sich in den Turnie-

ren toll präsentiert. 
•   Die U11 wurde Herbstmeister. 
•   Die U12 wurde Herbstmeister. 
•   Die U 13 wurde Herbstmeister 
•   Die U15 wurde 3. 
 
Herzlichen Dank an alle Trainer: 
innen für den hervorragenden Einsatz 
und für die tolle Betreuung unserer 
Kinder. 
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Naturfreunde Admont/Hall

Weitere Informationen: www.naturfreunde-admont.at

Familienwandertag 
Am Sonntag, 10. 9.  gingen 45 begeisterte 
Wanderer auf  die Rottenmanner-Hütte 
(1.653 m). Eine kleine Gruppe mar-
schierte weiter auf  den Stein am Mandl 
(2.043 m). Mit dabei waren unser jüngster 
Teilnehmer, Lian Zinnebner mit 4 Mona-
ten (auch jüngstes Mitglied der Orts-
gruppe), sowie Frau Elfriede Watzinger, 
welche sich mit 90 Jahren unser ältestes 
Mitglied nennen darf. Zur Mittagszeit 
trafen sich alle Wanderer auf  der Rot-
tenmanner-Hütte wieder. Bei bester 
Atmosphäre wurde nach der Mittags-
pause die Herbststimmung genossen. 
Kinderturnen-Gesunde- 
Bewegung  
Von Mitte Oktober bis Mitte Dezember 
werden jeden Freitag ca. 35-40 Kinder, 
aufgeteilt in 2 Gruppen, spielerisch mit 
Gymnastik, Geschicklichkeit, Sprung-
übungen und Laufspielen in der Turnhalle 
der Mitteschule Admont betreut. Im 
Anschluss werden die Kinder mit einer 
gesunden Jause von Michaela Stieg 
gestärkt. Herzlichen Dank für die geleis-
tete Arbeit. 
Jugend 
Die Jugendlichen ab 14 Jahren halten 
sich ab Oktober jeden Freitag mit Fußball 
in der Turnhalle fit. Jugendreferent Mat-
thias Wilfing gibt mit seinen Jungs ordent-
lich Gas. 
Vorschau Winter 2024 
2. - 5. 1. 2024: 
Kinderschikurs Modul 1 für Anfänger 
und Fortgeschrittene Kaiserau von 
13.00 Uhr bis 15.00 Uhr ab 4 Jahren. 
Unkostenbeitrag: 
€ 45,- (ermäßigte Liftkarte nicht inbe-
griffen).  
Anmeldung:  
Von Anfang Dezember bis spätestens 
26. 12. bei Manfred Zinnebner 
T: 0664/1544993 (auch per WhatsApp) 
M: manfred.zinnebner19@icloud.com 
5. 1. 2024: 
24. Admonter Glöcklerlauf 
19. - 21. 2. 2024: 
Kinderschikurs Modul 2 für Anfänger 
und Fortgeschrittene Kaiserau Admont 

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr ab 4 Jahren. 
Unkostenbeitrag: € 35.- (ermäßigte 
Liftkarte nicht inbegriffen). 
Anmeldung:  
Von Anfang Februar 2024 bis spätestens 
12. 2. 2024 bei Manfred Zinnebner 
Zur Information: 
Die Kurse werden von ausgebildeten 
Kinderschilehrern abgehalten. Bei der 
Anmeldung sind folgende Daten erfor-
derlich: Mitgliedsnummer, Name mit 
Angabe des Fahrniveaus (A-Anfänger,  
M -mittelmäßig Pflug, F- Fortgeschrittene 
parallel). Um baldige Anmeldungen wird 
gebeten.  

10. 2. 2024: 
Volksrodeln (auch für Gäste)! Gewertet 
wird die Mittelzeit! Rodelbahn Bichlba-
cher Admont - Start: 13.00 Uhr 
13. 2. 2024: 
Faschingsumzug Admont (für Mitglieder) 
Info bei Eva Zinnebner, T: 0664/4163090 
24. 2. 2024: 
Vereins-Schimeisterschaft in 2 Durch-
gängen auf  der Kaiserau (Schlosslift, 
leichte Piste). Start: 13.30 Uhr 
 
Aktuelle Veranstaltungen und Ausschrei-
bungen sind in unserem Schaukasten 
(Nähe  Stiftskirche) nachzulesen.  

Familienwandertag

Gruppe 1

Gruppe 2
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Naturfreunde Weng im Gesäuse

Weitere Informationen: https://weng.naturfreunde.at

Senior:innenwanderung 
Bei sonnigem Wetter führten die 
Senior:innen der Naturfreunde Weng im 
Gesäuse ihre Herbstwanderung durch. 
Heuer führte uns die Wanderung ins 
Johnsbachtal. Vom Parkplatz Ebner stie-
gen die Senior:innen entlang der Forst-
straße durch die Ebnerklamm in Richtung 
Huberalm auf. Bei den Almen wurde 
die herrliche Herbststimmung genossen 
und kurze Trinkpausen eingelegt. Der 
weitere Weg führte uns Richtung Ebne-
ralm, wo eine etwa einstündige Mittagsrast 
durchgeführt wurde. Über den Wander-
weg stiegen die Senior:innen zur Zeirin-
geralm ab. Auf  der Zeiringeralm wurde 
bei Jause und Getränk gemütlich zusam-
mengesessen und die gute Herbstluft 
genossen. Vom hinteren Johnsbachtal 
ging es mit dem Taxi zurück nach Weng 
und alle Teilnehmer:innen erfreuten sich 
über die schöne Herbstwanderung. 
Mitgliederversammlung 2023 
Am 13. 10. fand in der Xeis Stub’n Weng 
die Mitgliederversammlung der Natur-
freunde Weng statt. Der Ortsvorsitzende 
Winfried Steiner und die Referenten Win-
tersport Günther Steiner, Radfahren 

Andreas Gutternigg, Bergsteigen Hubert 
Wolf  berichteten über die Vereinsarbeit 
der letzten drei Jahre und erwähnten, dass 
trotz Coronaeinschränkungen große Teile 
der Veranstaltungen durchgeführt wurden. 
Ein Schwerpunkt der Vereinsarbeit liegt 
bei Kinderveranstaltungen (Kinderschi-
gymnastik, Kinderschikurs). Ein weiterer 
Punkt in der Vereinsarbeit ist die Erhaltung 
und Pflege von Wanderwegen (Dörfel-
steinweg-Weng, Brunngrabenweg, Alter 
Grabneralmweg). Herzlichen Dank den 
Wegbetreuern Friedrich Heiler, Hans 
Prantl, Marco Steiner. Erfreulich ist die 
Mitgliederentwicklung mit einer aktuellen 
Anzahl von 329. Der Ortsvorsitzende 
lobte seine Ausschussmitglieder für die 
geleistete Arbeit auf  das Herzlichste. Bei 
Bürgermeister Christian Haider bedankte 
sich der Vorsitzende für die gute Zusam-

menarbeit und Unterstützung durch die 
Gemeinde. Bei der anschließenden Neu-
wahl wurde der Vereinsvorstand neu 
gewählt. Vorsitzender Winfried Steiner, 
Stellvertreter Stefan Prantl, Finanzrefe-
rentin Ulrike Gutternigg, Schriftführerin 
Brigitte Steiner, Referenten Jugend Florian 
Promberger, Wintersport Günther Steiner, 
Bergsteigen Hubert Wolf, Radfahren 
Andreas Gutternigg, Senioren Friedrich 
Heiler. 
Vorschau 
•  Kinderschikurs 27. 12 - 30. 12. 2023 

auf  der Kaiserau 
•  Silvester Fackellauf  31. 12. 2023, 

19.00 Uhr, VS Weng 
•  Faschingsbar 11. - 13. 2. 2024 Ver-

einsraum Naturfreunde Weng 
•  Vereinsmeisterschaft Schi 17. 2. 2024 

Kaiserau 
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Hospizteam 
Admont-Gesäuse  

Mag. Paula Glaser | T: 0676/4420661 
E: admont@hospiz-stmk.at  | www.hospiz-stmk.at 

Nach einer Fortbildung zum 
Thema Resilienz (Stärkung der 
seelischen Widerstandskraft) 
für uns ehrenamtliche Hospiz-
begleiter:innen beschäftigten 

wir uns nun in einem Work-
shop mit Frau Mag. Maria Gole-
jova mit dem Thema „Resilienz 
für schwer Kranke und Ster-
bende“. 
 
Dabei konnten wir viele hilfreiche Rat-
schläge für unsere Hospizbegleitungen 
bekommen. Wichtig ist es dabei, auf  die 
Wünsche Schwerkranker, Bettlägeriger 
und sterbender Personen einzugehen, 
ihre Erfahrungen und Leistungen wert-
zuschätzen und Erinnerungen wach wer-
den zu lassen. 
Rufen Sie an: Wenn Sie Rat oder Unter-
stützung brauchen, wir sind gerne für 
Sie da! Sie bekommen auch kostenlos 
Informationen über Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht, Familienhos-
piz- und Pflegekarenz.  
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Am 3. 8. 2023, im stolzen 
Alter von 91 Jahren, schloss 
unsere Elly Riedl ihre Augen 
für immer, tat ihren letzten 
Atemzug und hinterließ eine 
große Lücke aber viele schöne 
Erinnerungen. Würden wir 
versuchen, ihr Leben und 
Schaffen in Sätze zu fassen, 
dann könnten wir ein Buch 
damit füllen. Umso schwerer 
fällt es hier, die richtigen Wor-
te zu finden. Die Liebe zu 

den Pferden war bei Elly schon in jungen Jahren sehr tief  
verwurzelt und zieht sich wie ein roter Faden durch die Jahr-
zehnte. Und diese Liebe und Wertschätzung versuchte Elly 
weiterzugeben. Dabei ermöglichte sie vielen Kindern und 
Jugendlichen den Einstieg in den Reitsport. Die Jugendför-
derung und die Haflingerzucht waren ihr ein besonderes 
Anliegen, welches Elly bis ins hohe Alter aktiv betrieb. So 
machte Elly mit 70 Jahren noch die Ausbildung zum staatlich 
geprüften Wanderreitführer und nahm bis vor kurzem noch 
an Vereinsveranstaltungen teil. Als Gründungsmitglied und 
ehemalige Obfrau des Vereines durchlebte Elly Höhen und 
Tiefen des Vereinslebens und verlor aber nie ein böses Wort. 
Stets bemüht und voller positiver Energie startete Elly jeden 
neuen Tag.  
Liebe Elly, du warst und bist ein Vorbild für viele von uns 
und so bleiben wir in dankbarer Erinnerung zurück. 
 
Deine Pferdefreunde 

Wir trauern um ein Urgestein 
unseres Vereins

Pferdefreunde 
Gesäuse 
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Die Jahreshauptversammlung 
2023 des Allgemeinen Turnver-
eines Admont fand am 16. 11. 
in der Xeis Stub`n in Weng statt.  
Neben Bürgermeister Herrn Christian 
Haider konnte Obfrau Elfi Brandl auch 
Herrn Johann Hörzer begrüßen. Er über-
reichte, als offizieller Vertreter des ASVÖ, 
einen Förderzuschuss an Obfrau Elfi 
Brandl, mit dem das langjährige Bestehen 
des Allgemeinen Turnvereines Admont 
sowie die Mitgliedschaft zum ASVÖ fei-
erlich gewürdigt wurden.  
Für ihre mehr als 50 Jahre lange Tätigkeit 
als Kassiererin, Turnwartin, Vorturnerin 
und Obfrau des Turnvereins wurde Frau 
Elfriede Brandl ihrerseits von Herrn 
Johann Hörzer mit der Überreichung des 
Verdienstzeichens in Gold überrascht.  
Der ATV Admont besteht bereits seit 64 
Jahren und ist einer der Vereine mit der 
höchsten Mitgliederzugehörigkeit in unse-
rer Region. Zurzeit gibt es das Angebot 

einer Frauen- bzw. Männerriege. Dem 
Vereinsvorstand liegt die Fortführung 
einer Turngruppe unserer Jugend beson-
ders am Herzen und man ist weiterhin 
bemüht, Vorturner:innen für unsere Jüngs-
ten zu finden. In diesem Zusammenhang 
bedankte sich die Obfrau recht herzlich 
bei Frau Mag. Judith Sena Martinez sowie 
Frau Doris Haas für die professionelle 
Zusammenarbeit. Frau Mag. Sena Mar-
tinez hat die Schulkinderriege 10 Jahre 
lang mit großem persönlichem Engage-
ment und Einsatz geleitet.  
Der Zusammenhalt aller Mitglieder und 

das familiäre Klima, das den ATV Admont 
auszeichnet, werden auch bei allen zusätz-
lich angebotenen Aktivitäten, seien es 
Wanderungen, Stockschießbewerbe oder 
Ausflüge, mit einer hohen Teilnehmerzahl 
belohnt. So wurde die diesjährige Jahres-
hauptversammlung zum Anlass genom-
men, um alle aktiven Mitglieder, deren 
Mitgliedschaft schon mehr als 25 Jahre 
besteht, mit einer Urkunde zu ehren. Die 
Jahreshauptversammlung fand ihren 
gemütlichen Ausklang bei Brötchen und 
Getränken und bei kurzweiligen Gesprä-
chen über vergangene Zeiten.  

ATV Admont 

Weitere Informationen: https://allgemeiner-turnverein-admont.c.geomix-vereine.com
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Weitere Informationen: https://de-de.facebook.com/jvpweng/
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Nach einem fast schon stressi-
gen Sommer bzw. Herbst steht 
schon wieder Weihnachten vor 
der Tür, davor ein kurzer Rück-
blick auf unsere Aktivitäten: 
 
Der JVP-Sommer startete Anfang Juli 
mit unserem Beachvolleyballturnier im 
Wenger Freibad. Trotz - wieder einmal -  
schwierigsten Wetterbedingungen kämpf-
ten alle angemeldeten Teams voller Ehr-
geiz um den Gesamtsieg. Anschließend 
an die Siegerehrung wurde bei der After-
showparty in unserer JVP-Bar noch bis 
in die Morgenstunden gefeiert. Vielen 
Dank an alle Besucher, wir freuen uns 
schon auf  das nächste Turnier 2024 bei 
hoffentlich endlich mal gutem Wetter!! 
 
Anfang September hatten wir im Hoisl 
wieder mal ein Fotoshooting, bei dem 
die Alten und Neuen der mittlerweile 
52 Mitglieder vor die Linse gebracht wur-
den. Die Fotos davon haben bestimmt 
schon einige auf  Facebook & Instagram 
gesehen. 
 
Am 20. 10. sind wir der Einladung von 
NRAbg. Corinna Scharzenberger gefolgt 
und fuhren mit dem Zug nach Wien. 
Unser Tag in Wien startete mit einem 
Termin mit der Jugendstaatssekretärin 
und Bundesobfrau der JVP Claudia Pla-
kolm. Dort haben wir Einblicke in ihren 
stressigen Alltag bekommen, konnten 
auch über aktuelle politische Themen 
diskutieren und selbst Anreize in Wien 

deponieren. Nach der Mittagspause führte 
uns Corinna persönlich durchs Parlament 
und ihre Arbeit als Abgeordnete. Sie ließ 
es sich natürlich nicht nehmen, uns auch 
das Wiener Nachtleben näherzubringen 
und begleitete uns noch bis spät in die 
Nacht durch die Innenstadt. 
Samstag vergnügten wir uns noch mit 
einigen Fahrgeschäften im Prater, ehe es 
mit dem Zug wieder Richtung Heimat 
ging. 
 
Über die Sommermonate wurde unsere 
JVP Bar komplett neu renoviert! Am 
26. 10. nahmen wir wieder an der „Wen-
ger Dorfrallye“ teil, wo einige schon 
einen ersten Blick auf  unsere neue Bar 
werfen konnten. Ein riesengroßes Dan-
keschön an alle JVP Mitglieder, die meh-
rere hundert Stunden investierten und 
an alle Unterstützer für die große Mithilfe 
an diesem doch etwas umfangreicheren 
Umbau! Natürlich gilt ein großes Dan-
keschön an alle Besucher unserer Ver-
anstaltungen! Ohne euch wäre dieses 
Projekt nicht möglich gewesen! 
 
Die offizielle Eröffnung der neuen Bar 
erfolgte dann am 31. 10., wo wie jedes 
Jahr unsere legendäre Halloweenparty 
stattfand. Alle kostümierten Gäste beka-
men ein gratis Willkommensgetränk und 
die Bar wurde wieder von unseren Mit-
gliedern gruselig dekoriert. Es wurde 
mit vielen schaurigen Gästen wie immer 
ordentlich gefeiert, vielen Dank an alle 
die uns besuchten! 

Es ging Schlag auf  Schlag und am 4. 11. 
veranstalteten wir zum ersten Mal ein 
Steeldart Turnier im Wenger Mehrzweck-
saal. Vielen Dank an die 34 Teams, die 
an diesem Turnier teilnahmen! Mit so 
einem hohen Niveau bei den Dartspielen 
hätten wir niemals gerechnet und so gab 
es neben extrem spannenden Matches 
auch die eine oder andere 180! Den groß-
artigen zweiten Platz belegte ein Team 
aus Admont, welches sich nur zwei Dart-
Bundesligaspielern mit 4:3 im Finale 
geschlagen geben musste. Dank des groß-
artigen und konstruktiven Feedbacks 
wird es dieses Event nächstes Jahr sicher 
wieder geben. 

Am 24. 12. werden im Wenger Schul-
hof  ab 12.00 Uhr wieder Glühmost 
und Punsch ausgeschenkt, dazu kann 
man sich mit selbstgemachten Weih-
nachtskeksen und stimmungsvoller 
Live-Musik stärken und sich gemüt-
lich auf  den Heiligen Abend ein-
stimmen. Die JVP lädt dazu herzlich 
ein! 

JVP Weng
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Pfarre 
Admont

Winter-Altkleider 
Aktion

„Der nächste Winter kommt bestimmt, 
oder ist vielleicht sogar schon da?“ 
Damit laden wir auch heuer wieder 
herzlich ein, unser Winter-Altkleider 
Angebot, dass bereits seit einigen Tagen 
im Zugang zur Stiftsapotheke aufge-
baut ist, zu nutzen. Es besteht wie-
derum die Möglichkeit, passende Klei-
dungsstücke auszusuchen, zu probieren 
und ganz einfach mitzunehmen. 
Gleichzeitig laden wir auch ein, eigene 
und persönlich nicht mehr gebrauchte 
Winter-Kleidungsstücke, sozusagen 
im „Tausch“, dazulassen.  
Wir bitten um Verständnis, dass wirk-
lich nur noch gebrauchsfähige Win-
ter-Kleidungsstücke dagelassen werden 
sollten! Gleichzeitig bitten wir auch 
um Verständnis, keine „sommerlichen“ 
Kleidungsstücke, sowie auch keinerlei 
Spielsachen und Sportgeräte abzulegen. 
Diese Aktion der Pfarre wird, sofern 
der Vorrat an Kleidungsstücken reicht, 
voraussichtlich bis Ende Jänner 2024 
durchgeführt werden.  

Genau am 26. 11. feiert die 
Pfarre Johnsbach ihren 
350. Geburtstag: An diesem 
Tag im Jahr 1673 wurde näm-
lich der erste Pfarrer von Johns-
bach in sein Amt eingeführt.  
Die Pfarre und das Johnsbachtal durften 
sich anlässlich dieses Jubiläums am 29. 
10.  über das Kommen von Abt Gerhard 
Hafner freuen! Nach dem Festgottes-

dienst, mitgestaltet von der Singgemein-
schaft Gstatterboden, lud ein sonniger 
Herbsttag die Mitfeiernden ein, noch 
zur Agape vor dem Pfarrhof  zusam-
menzustehen. Erfrischend dabei war, 
dass sich darunter viele junge Familien 
mit ihren Kindern befanden: ein Hoff-
nungszeichen für das Johnsbachtal und 
für die Jubelpfarre! 

Die Feier von 350 Jahren 
Pfarre Johnsbach

Einladung  
Eltern-Kind-Gruppe der 

Pfarre Admont
Start:               13. 9. 2023 
Wann:              immer mittwochs um 15.00 Uhr 
                        (ausgenommen Feiertage/Ferien) 
Dauer:             2 h 
Ort:                  Pfarrsaal Admont 
Zielgruppe:     Kinder von 0-3 Jahren mit Bezugsperson 
 
Was erwartet euch: 

•    Bewegung im Freien 
•    singen, tanzen, ... 
•    1x im Jahr ein Fachvortrag 
•    gemütliches Beisammensein 
•    Erfahrungsaustausch  
•    die Welt entdecken - gemeinsam spielen 

 
Wir freuen uns auf euch! 

Karoline, Annika und Barbara 
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Weitere Informationen auf Facebook und Instagram 
@musikkapelle_johnsbach_imgseis

Den Sommer 2023 durften wir 
in Johnsbach für Einheimische 
und Gäste wieder musikalisch 
bei unseren Wirten umrahmen.  
 
Zu Fronleichnam läuteten wir mit dem 
Frühschoppen beim Donnerwirt tradi-
tionell den Sommer ein. Nach dem Kirch-
gang gehörte das gesellige Beisammensein 
beim Donner an diesem Feiertag mit 
dazu. Mitte Juli spielten wir beim Kölbl-
wirt in einem vollen Hof  zum Däm-
merschoppen auf. Die Solostücke unserer 
Musikantinnen und Musikanten fanden 
hier besonderen Anklang. Auch beim 

Dämmerschoppen im August beim Gast-
hof  Ödsteinblick durften wir uns über 
sehr zahlreiches Publikum freuen. 
 
Mit unseren Dämmerschoppen Freitag 
abends lässt es sich immer besonders 
gut ins Wochenende starten. Bei allen 
drei Veranstaltungen waren wir heuer 
mit herrlichem Wetter gesegnet und wur-
den von unseren Wirtsleuten herzlich 
willkommen geheißen und kulinarisch 
verpflegt. Vielen Dank an unsere Wir-
tinnen und Wirte und an unsere treuen 
Gästen aus Nah und Fern für die schönen 
gemeinsamen Stunden! 

Beim ersten Seer Open Air auf  der Kai-
serau traten wir mit allen Kapellen der 
Gemeinde Admont sowie unseren 
„Nachbarn“, der Musikkapelle Gaishorn/ 
Treglwang als Vorband auf. Das Musi-
zieren in den Regenmassen wird uns 
ebenso wie das stimmungsvolle Konzert 
der Seer wohl lange in Erinnerung blei-
ben! Unser Vereinsausflug führte uns 
heuer im September zum Aufsteirern 
nach Graz. So viel Volksmusik, Tradition 
und Kulinarik inmitten unserer Haupt-
stadt waren sehens- und hörenswert. 
 
Weihnachtlicher Ausblick 
Vorfreudig dürfen wir auf  den schönsten 
Weihnachtsfeiertag blicken:  
Am Dienstag, den 26. 12., dem Stefanitag, 
spielen wir beim Kölblwirt ab 13.30 Uhr 
wieder zum traditionellen Bockbieranstich 
auf  und laden herzlich dazu ein. Im 
Anschluss gibt es bei Musik und Tanz 
ein gemütliches Beisammensein.  
Unser Tipp: rechtzeitig beim Kölblwirt 
einen Tisch dafür reservieren. 

VEREINE | ORGANISATIONEN

Musikverein Johnsbach
Vereinsausflug zum Aufsteirern
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Weitere Informationen: www.gesaeuse.at

Massentourismus ist im Gesäu-
se keiner zu verzeichnen, trotz-
dem sollte in Blick auf die posi-
tive Tourismusentwicklung ge-
worfen werden. 
Von Jänner bis September konnte eine 
Steigerung der Nächtigungszahlen um 
18 % auf  aktuell 78.939 verzeichnet wer-
den. Das Weitwanderpodukt „Gesäuse 
Hüttenrunde“ hat in seinem Bereich zu 
einer Verdoppelung der Umsätze geführt. 
Auch das Stift Admont verzeichnete 
einen Besucherzuwachs um 10 %. Dies 
zeigt, dass der Marketingschwerpunkt 
des TVB mit den Themen Wasser, Mobi-
lität, Wandern und Berge erfolgreich war. 
Dass nichtsdestotrotz von keinem Mas-
sentourismus die Rede sein kann, zeigt, 
dass Admont über eine Nächtigungs-
dichte von 15 (= 15 Gäste/Einwohner:in) 
verzeichnet, während in Schladming diese 
Zahl bei 266 liegt. Hinsichtlich der Aus-

lastung der Beherbergungsbetriebe 
besteht jedoch noch Potential nach oben. 
Durch eine Kooperation mit A1, welche 
eine Bewegungsstrom-Analyse ermög-
licht, kann das Mobilitätsverhalten der 
Besucher in der Region ausgewertet und 
darauf  aufbauend das künftige Marketing 
erarbeitet werden. Durch bis zu 10 zusätz-
liche Busverbindungen an Wochentagen 
und bis zu 8 Verbindungen an Wochen-
enden/Feiertagen sowie einer Rufbuslinie 
für abgelegenere Gebiete wurde der 
öffentliche Verkehr gestärkt. Auch das 
bewährte Gesäuse Sammeltaxi (ein Pro-
jekt des TVB, des NP und einiger 
Gemeinden) ermöglicht den Transport 
von Gästen und Einheimischen abseits 
von Fahrplan und Haltestellen bis nach 
Altenmarkt, Ardning, Landl und St. Gal-
len. Diese Angebote können jedoch nur 
aufrechterhalten bleiben, wenn sie auch 
aktiv genutzt werden. 

Die kostenlose „BusBahnBim“ App bie-
tet einen steiermarkweiten Überblick. 
Außerdem sind die angeführten Regio-
Bus-Verbindungen auch im Klimaticket 
inkludiert. 
Der neue Liezen-Gesäuse- 
Gutschein 
Zusätzlich zu den bisherigen 160 Teil-
nehmerbetrieben der Stadtgemeinde Lie-
zen sind mittlerweile auch bereits 
20 Betriebe aus anderen Verbandsge-
meinden beteiligt – und es sollen noch 
mehr werden! Der neue Liezen-Gesäu-
se-Gutschein ist auch im Büro des TVB-
Gesäuse erhältlich. Die noch in Umlauf  
befindlichen bisherigen Gutscheine kön-
nen wie gewohnt, auch bei den neuen 
Partnern, eingelöst werden.

Massentourismus im                ?

© Stefan Leitner
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ASVÖ Skiklub RB Admont/Hall

Weitere Informationen:  
www.skadmonthall.at sowie  

auf der Facebookseite

Ski Alpin: 
 
�   Das Hallentraining findet 

jeden Mittwoch (bis 
13. 12. 2023) im Turnsaal 
der MS Admont statt. 

�   Die Kinderskitage veran-
stalten wir am 28./29. und 
30. 12. 2023. 

�   Der Vereinslauf  findet am 
      28. 1. 2024 statt. 
�   Das Skitraining findet am 
      12. 1., 19. 1., 26. 1., 9. 2., 

23. 2. und  8. 3. 2024 statt. 
 

Kontakt: 
Hubert Schranz: 
0664/88554673  

Kristina Lemmerer: 
0664/6421023 

 

Nordisch: 
 
�   Es gibt zwei Langlaufkur-

se: 13./14. 1. sowie 
      27./28. 1. 2024.  
�   Die Gesäuse Trophy fin-

det am 3. 2. 2024 statt. 
 

Kontakt: 
Markus Schweinberger: 

0660/5619699 
 
�   Stefan Siedler macht für 

die Kinder wieder das 
wöchentliche Langlauf-
training. 

 
Kontakt: 

Stefan Siedler: 
0664/6174500

Nachruf Hans Böhmer 

Der kommende Winter steht vor der 
Tür, die Bergspitzen sind in glitzerndes 
Weiß getaucht und dennoch müssen wir 
von einem Skisportler und einer Skiper-
sönlichkeit Abschied nehmen, der viele 
Jahre den Masters Sport gelebt und 
geprägt hatte. Hans Böhmer darf  man 
getrost als Urgestein des Steirischen und 
Österreichischen Masters Rennsports 

bezeichnen.  Hans in seiner unnachahm-
lichen Art, immer ein spitzbübisches 
Lächeln im Gesicht, war seit den frühen 
80er Jahren im „Masters-Skizirkus“ unter-
wegs und das überaus erfolgreich.  
Die zahllosen Weltmeistertitel (31 an der 
Zahl – und so mancher Titel wurde mit 
gebrochenen Rippen „erkauft“), die vielen 
Gesamtweltcupsiege (14 mal) zeugen 
von einer außergewöhnlichen Skikarriere.  
Von all den vielen Geschichten und 
Erlebnissen und „Schmankerln“ über 
Hans Böhmer, zu erzählen, würde diesen 
Rahmen sprengen. Den engen Freunden 
wird jedoch besonders der Hawaii Urlaub, 
nach einer erfolgreich absolvierten Mas-
ters Weltmeisterschaft in den USA, in 
Erinnerung bleiben. Dass Hans dort an 
der Hotelbar, gemeinsam mit dem unver-
gessenen Anton Rieder, gesungen hat: 
„Es gibt kein Bier auf  Hawaii“, sei nur 
nacherzählt. Hans war kein Kind von 
Traurigkeit. So war sein Zugang zum 
Älterwerden ein absolut positiver, meinte 

er doch:  
-  „die Startnummer wird immer besser“ 
     außerdem 
-  „ist es so schön, den (jungen) Mädels 

beim Starten hinterher zu schauen“ 
Obwohl wir „Hansl“ in den letzten Jahren 
auf  den Skipisten nicht mehr so oft 
getroffen haben, ist er gedanklich dem 
Skisport und insbesondere dem Masters 
Skisport immer treu geblieben.  
Am 28. 10.  hat Hans Böhmer nach 
einem erfolgreichen (Sportler)Leben end-
gültig im Ziel abgeschwungen. Er wird 
künftig seine Schwünge wo anders ziehen, 
gemeinsam mit einem Rieder Anton, 
einem Schemmel Hans oder einem Alfred 
„Fredi“ Sommerauer. Wir werden Hans 
Böhmer immer ehrend gedenken.   

 
Für die Steirische und Österrei-

chische Masters Familie,  
Peter Deutscher, 

Steirischer und Österreichischer  
 Mastersreferent 

Ausblick Wintersaison
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9. Admonter Lautenherbst vom 6. – 10. 9. 2023
Für viele Freunde alter Musik 
ist diese Veranstaltung bereits 
ein Fixtermin. 
 
Die zahlreichen Teilnehmer:innen aus 
dem In- und Ausland profitierten vom 
Wissen und Können der Referenten, die 
alle Meister ihres Faches sind. Neu war 
dieses Jahr, dass auch Liebhaber der 
Gambenmusik auf  ihre Rechnung kamen. 
Eröffnet wurde die Veranstaltung von 
Bettina Pahn (Sopran) und Joachim Held 
(Barocklaute) mit einem Konzertabend, 
der auch beim kundigen Hörer keine 
Wünsche offenließ. Man hörte kunst-
voll-feinfühlige Interpretationen deut-
scher Barocklieder und Solo-Lautensuiten 
von Joh. Georg Weichenberger.  
 
Am Sonntag, dem 10. 9. gab es das 
Abschlusskonzert in der Stiftskirche 
Admont. Dies war dann die Stunde der 
Kursteilnehmer, welche ein vielfältiges 
Vokal- und Instrumentalprogramm vom 
Solo-Lied bis zur Chorkantate zum Bes-

ten gaben. Stücke bekannter Kompo-
nisten wie Henry Purcell, John Dowland, 
Thomas Campion und Dietrich Buxte-
hude waren zu hören. Das Publikum 
spendete anhaltend reichen Beifall.  
Wir hoffen zuversichtlich, dass die Orga-

nisatorin Dagmar Fischer-Riedel, sozu-
sagen die Seele dieses Unternehmens, 
auch weiterhin kraftvoll und motiviert 
den Admonter Lautenherbst nächstes 
Jahr in sein zehnjähriges Jubiläum führt.
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Da der Herbstdurchgang der 
Fußballmeisterschaft 2023/24 
in der Unterliga Nord A bereits 
beendet ist, möchte der Vor-
stand des TUS „Pörl Sport“ 
Admont die Gelegenheit nützen 
und sich bei allen Mitgliedern, 
Sponsoren, Fans und Freunden 
bedanken, die den Verein in 
irgendeiner Form unterstützen 
und regelmäßig die (Heim-)Spie-
le besuchen. 
 
Danke all jenen Firmen, Privatpersonen, 
etc., die uns mit Banden- und Transpar-
entwerbungen oder bei Heimspielen mit 
Matchballspenden unterstützt haben. 
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren 
beiden Platzwarten Hans Egger und 
Thomas Moser sowie unserer Kassierin 
Erika Durchschlag, die neben ihrer Tätig-
keit im Vorstand auch noch die Vereins-
kantine betreibt, die Mannschaftsräume 
sauber hält und die Dressen unserer 
Kampfmannschaft wäscht. 
Aus sportlicher Sicht konnte unsere 
Kampfmannschaft in 13 Partien bislang 
insgesamt 25 Punkte holen und beendete 
die heurige Herbstsaison auf  dem sehr 
guten 4. Tabellenplatz mit einem Spiel 
weniger, da die letzte Partie des Herbst-
durchganges, auswärts gegen den FC 
„Mayr-Melnhof“ Gaishorn, aufgrund 
der widrigen Wetterverhältnisse Anfang 
November nicht mehr ausgetragen wer-
den konnte. – Der Nachtrag findet dann 
im Frühjahr 2024 statt. Slaven Biljesko-
Köck hat sein Traineramt nach der abge-
laufenen Herbstsaison nach einem Jahr 
in Admont niedergelegt, um sich zukünf-
tig hauptberuflich dem Fußball zu wid-
men. Er kümmert sich nun um die Agen-
den der Fußballschule der BHAK-Liezen 

sowie die organisatorischen Tätigkeiten 
der Fa. GEOMIX in Verbindung mit 
dem SC-Liezen. Ein herzlicher Dank gilt 
an dieser Stelle Slaven Biljesko-Köck für 
seinen Einsatz und seine Aufopferung 
zugunsten unseres Vereins. Wir wünschen 
ihm alles Gute und viel Erfolg für seine 
neuen Aufgaben. Was die Nachfolge von 
Slaven Biljesko-Köck auf  der Trainer-
position betrifft, befindet sich der Vor-
stand des TUS „Pörl Sport“ Admont zu 
Redaktionsschluss gerade in aktivem 
Austausch mit potenziellen Kandidaten, 
die das Traineramt möglicherweise über-
nehmen werden. 
Abseits des Fußballgeschehens konnte 
mit der Fa. Pörl Sport Admont ein neuer, 
regionaler Hauptsponsor gefunden wer-
den, der den Verein in den nächsten Jah-
ren unterstützen wird. Vor allem in Zeiten 
wie diesen ist es wichtig, einen starken 
Partner an der Seite zu haben. Vielen 
Dank an die Firma Pörl Sport Admont! 
Mit Rainer Reitegger konnte einer ins 
Boot geholt werden, der im Bereich Mar-
keting und „Social Media“ sehr beschla-
gen ist! Rainer ist ab sofort für die Soci-
al-Media-Kanäle des Vereins verantwort-
lich, schießt auch die Fotos und produziert 
die Videos, die auf  „Facebook“ und 

„Instagram“ veröffentlicht werden! – 
Vielen Dank, Rainer Reitegger!  
Weiters wurde im Zuge des Admonter 
Kirtags, Anfang Oktober, vom TUS 
„Pörl Sport“ Admont ein Getränkestand 
mit Torschusswand organisiert. Der 
Getränkestand wurde heuer ausschließlich 
von den Spielern unserer Kampfmann-
schaft betrieben, was den Vorstand ganz 
besonders freut. Ein herzlicher Dank 
gilt an dieser Stelle allen, die an der Orga-
nisation beteiligt waren, all jenen die uns 
als Gäste besuchten und fleißig konsu-
mierten, aber vor allem dem „Hospiz-
Team Gesäuse“ für das zur Verfügung-
stellen seines Festwagens und dem 
„GRAWE Team Admont“ für die Tor-
schusswand. 
 
Zuletzt möchte der Vorstand des TUS 
„Pörl Sport“ Admont noch die Gele-
genheit nützen, um einem kürzlich 
verstorbenen Fan und jahrelangen, 
treuen Vereinsmitglied zu gedenken! 
Herr Gottfried Rauchegger ist im 
Alter von 94 Jahren, nach einer kurzen, 
schweren Krankheit verstorben! Auf-
richtiges Beileid an die Hinterblie-
benen und einen letzten sportlichen 
Gruß an dich, lieber Gottfried! 

Weitere Informationen: https://vereine.oefb.at/TusAdmont/News/

TUS „Pörl Sport“ Admont
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Internet – Das Gigabitnetz 
In einer Zeit, in der die Bedeutung einer 
zuverlässigen Internetverbindung in unse-
rem Alltag immer weiter zunimmt, wird 
das Internetangebot in den Ortsteilen 
Admont, Hall, Weng und Johnsbach auf  
das nächste Level gehoben. Diese Ent-
wicklung verdanken die Bewohner der 
Marktgemeinde Admont der erfolgrei-
chen Partnerschaft zwischen dem Kabel-
TV Admont und der regionalen Firma 
BK-DAT aus Eisenerz. Diese Koopera-
tion, die auf  die Stärkung der Regionalität 
abzielt, hat den Hauptfokus auf  die 
Bereitstellung stabiler Internetanbindun-
gen gelegt. 
 
Kabel-TV Admont hat sich in den letzten 
Jahren einen ausgezeichneten Ruf  für 
seine qualitativ hochwertigen Dienstleis-
tungen erarbeitet. Mit dem klaren Ziel, 
die digitale Infrastruktur in Admont zu 
verbessern, ist der Verein eine starke 
Partnerschaft mit BK-DAT eingegangen, 
einem Unternehmen, das ebenfalls seine 
Wurzeln in der Region hat und auf  Tele-
kommunikationslösungen spezialisiert 
ist. Die Internetdienste von Kabel-TV 
Admont und BK-DAT zeichnen sich 
durch hohe Geschwindigkeiten, Zuver-
lässigkeit und eine breite Abdeckung in 
der Region aus. Damit wird nicht nur 
das tägliche Leben der Bürgerinnen und 
Bürger verbessert, sondern auch die 
Attraktivität der Gemeinde Admont für 
Unternehmen gesteigert, die auf  eine 
stabile Internetanbindung angewiesen 
sind. "Wir sind stolz darauf, unseren 
Beitrag zur Stärkung unserer Gemeinde 
zu leisten", sagte Herbert Peer, Obmann 
von Kabel-TV Admont. "Die Zusam-
menarbeit mit BK-DAT ermöglicht es 
uns, die Infrastruktur für die digitale 
Zukunft unserer Region zu schaffen." 
 
Die Bürgerinnen und Bürger von 
Admont, Hall, Weng und Johnsbach 
können sich auf  eine noch bessere Inter-
netversorgung freuen, während die Wirt-
schaft in der Region von den modernen 

Telekommunikationslösungen profitiert, 
die die Partnerschaft zwischen Kabel-
TV Admont und BK-DAT bietet. Für 
weitere Informationen und Anfragen 
wenden Sie sich bitte an: 
 
Kabel-TV ADMONT 
E-Mail: support@admont.tv oder  
www.admont.tv bzw.  
BK-DAT Electronics e.U. 
Herr Christoph Götzenbrugger-Ham-
bammer, MBA,  
E-Mail: info@bkdat.net oder  
www.bkdat.net 
 
Infokanal – neu 
Der Infokanal befindet sich normaler-
weise auf  Programmplatz 100 in unserem 
Kabel-TV Netz. Der neue Infokanal 
Ennstal ist künftig die zentrale Dreh-
scheibe für Vereine, Firmen und Private. 
Vom Nationalpark Gesäuse bis zum 
Hauser Kaibling empfangen nun rund 
5000 Haushalte den neuen „Infokanal 
Ennstal“. Dieser neue TV-Sender dient 
als regionale Informationsplattform zur 
Bewerbung von Veranstaltungen, Stel-
leninseraten, Angeboten, Glückwünschen 
und amtlichen Mitteilungen. 
Nutzen auch Sie dieses Medium zu der-
zeitigen Sonderkonditionen und kon-
taktieren Sie uns unter:  

infokanal@admont.tv oder per  
Telefon unter 03848 60048.  

 
Es werden Bilder, Grafiken oder Video-
sequenzen geschaltet. Die Laufzeit eines 
Durchlaufes ist variabel und wiederholt 
sich rund um die Uhr an 365 Tagen im 
Jahr. Die Informationen werden mit 
Musik im Hintergrund übertragen. Die 
Aktualisierung der Inhalte erfolgt 
wöchentlich am Donnerstagabend. 
Die Kosten für gewerbliche Einschal-
tungen (Einschaltung Bildseite/Video): 
1 Woche                 € 25,00 
1 Monat                  € 79,00 
1 Jahr                    € 740,00 
Werbegestaltung    € 106,80 (wird nach 
Aufwand berechnet - Stundensatz). 

Gemeinnützige Einschaltungen 
Einschaltungen für Vereine und Kabel-
TV Teilnehmer sind unentgeltlich, sofern 
ein öffentliches Interesse an der Ein-
schaltung besteht – maximal 2 Einschal-
tungen pro Jahr. 
 
ORF stellt SD-Sender ein 
ORF SPORT+ SD ist ab 4. 12. 2023 
nicht mehr verfügbar. Der ORF stellt 
bis Ende 2024 ALLE seine SD-Sender 
ein. Den Anfang macht ORF SPORT+ 
am 4. 12. 2023. Bis Ende 2024 werden 
auch ORF III SD, ORF 1 SD und ORF 
2 SD folgen. Kabel TV Admont wird 
daher per 8. 1. 2024 die ORF SD Sender 
nicht mehr in das Kabelnetz einspeisen.  
Wir empfehlen allen betroffenen Kabel-
TV Admont Teilnehmer:innen bis zum 
Abschalttermin auf  die ORF HD-Sender 
zu wechseln. 
Machen Sie einfach einen Sendersuchlauf, 
wenn Sie bereits einen HD-Fernseher 
haben. Sollte Ihr TV-Gerät nicht HD-
fähig sein, benötigen Sie für den Empfang 
von ORF HD-Sendern künftig ein ent-
sprechendes Fernsehgerät. 
 
Kabel-TV – Ausbau 
Kabel-TV Admont beabsichtigt, bei aus-
reichendem Interesse, das Kabel-TV 
Netz mit schnellem Internet in den Berei-
chen Admont-Markt (entlang der Haupt-
straße), Eichelau, Bahnhofstraße und 
Krumau auszubauen. Interessierte kön-
nen sich ohne Verpflichtung über unsere 
Homepage www.admont.tv kostenlos 
und unverbindlich anmelden. Bis Ende 
2024 ist geplant den Ortsteil Johnsbach 
mit der Kabelanlage Admont zu verbin-
den und ebenfalls schnelles Internet in 
Johnsbach zu ermöglichen. 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie 
noch dahingehend informieren, dass 
über unser Kabelnetz Festnetztelefonie 
ohne Grundgebühr möglich ist. Selbst-
verständlich mit Übernahme der beste-
henden Festnetznummer. Weitere Infor-
mationen hierzu finden Sie auf 

www.bkdat.net. 
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Das  Eltern-
beratungs-
z e n t r u m 
Liezen bie-

tet jeden 2. Mittwoch im Monat von 
8.30 - 9.30 Uhr Regionale Elternberatung 
in Admont im ehem. Gemeindeamt in 
Hall (Hall 441, 8911 Admont) an. Gebo-
ten werden eine kostenfreie Entwick-
lungskontrolle (wiegen & messen), med. 
Beratung, Begleitung & Unterstützung 
für Schwangere sowie Eltern und Erzie-
hende mit Kindern bis zum 3. Lebensjahr.  
 
-  Ärztliche Untersuchung 
-  Beratung & Infos von Sozialarbei-

terin Mirjam Schupfer, BA & Soz. 
Päd. Daniela Mango 

-  Beratung & Infos von Hebamme, 
IBCLC Still- und Ernährungsbe-
raterin Dagmar Plank 

 
Nähere Infos unter  

Tel. 03612/2801-367  
am MO, DI & MI ab 8.00 Uhr 

oder auf  www.bh-liezen.steiermark.at 
(Rubrik Elternberatung)

Jeder von uns darf in seinem 
Leben die verschiedensten 
Erfahrungen machen - viele 
davon sind wunderschön, ande-
re wiederum bringen uns an 
unsere Grenzen und zwingen 
uns in die Knie.  
 

In meinem Buch "Ausgebrannt.punkt" 
darf  ich meine persönlichen Erfahrungen 
mit euch teilen. Jene, die ich gemacht 
habe, als ich in die Knie ging; erschöpft 
und kraftlos. Ich hoffe, damit vielen 
Menschen helfen zu können, die momen-
tan selbst diese Ohnmacht erleben. Und 
allen anderen möchte ich die Achtsamkeit 
näher bringen, um auf  die eigene Stimme 
zu hören, die uns vor solch einem Knock-
out bewahren kann. 
 
Eure Christina 
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Ab sofort steht Ihnen unser Gewer-
bebetrieb Kaufdahoam.at OG auch 
als GLS PaketShop-Partner zur Ver-
fügung. Sie haben nun die Möglich-
keit, Pakete innerhalb Österreichs 
aber auch nach Europa via GLS direkt 

zu versenden. Haben Sie den GLS 
Paketdienst verpasst, dann wird Ihr 
Paket hinterlegt und Sie können es 
auch am Samstag abholen.  
 

Kaufdahoam.at OG  
Hauptstraße 17 

8911 Admont 
 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 09.00-13.00 & 14.00-18.00 Uhr 

und Sa 09.00-13.00 Uhr
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4. 12. - 10. 12. 
Stiftsapotheke Admont 

11. 12. - 17. 12.  
Stadtapotheke Rottenmann 

Löwenapotheke Liezen 
18. 12. - 24. 12. 

Stadtapotheke Trieben 
Stadtapotheke Liezen 

25. 12. - 31. 12. 
Stiftsapotheke Admont 

1. 1. 2024 - 7. 1. 
Stadtapotheke Rottenmann 

Stadtapotheke Liezen 
8. 1. - 14. 1. 

Stadtapotheke Trieben 
Löwenapotheke Liezen 

15. 1. - 21. 1. 
Stiftsapotheke Admont 

22. 1. - 28. 1.  
Stadtapotheke Rottenmann 

Löwenapotheke Liezen 
29. 1. - 4. 2. 

Stadtapotheke Trieben 
Stadtapotheke Liezen 

5. 2.  - 11. 2. 
Stiftsapotheke Admont 

12. 2. - 18. 2. 
Stadtapotheke Rottenmann 

Stadtapotheke Liezen 
19. 2. - 25. 2. 

Stadtapotheke Trieben 
Löwenapotheke Liezen 

 

26. 2. - 3. 3. 
Stiftsapotheke Admont 

4. 3. - 10. 3.  
Stadtapotheke Rottenmann 

Löwenapotheke Liezen 
11. 3. - 17. 3. 

Stadtapotheke Trieben 
Stadtapotheke Liezen 

18. 3. - 24. 3. 
Stiftsapotheke Admont 

25. 3. - 31. 3. 
Stadtapotheke Rottenmann 

Stadtapotheke Liezen 

Stadtapotheke 
Rottenmann  
(03614) 2228 

 

Stadtapotheke 
Trieben 

(03615) 2393 
 

Löwenapotheke 
Liezen 

(03612) 22375 
 

Stadtapotheke 
Liezen 

(03612) 25790

Dienstwechsel: Montag 8.00 Uhr

Die Steiermärkische Landesregierung 
hat über Empfehlung der Landessport-
organisation Steiermark beschlossen, 
Hans Hörzer als Anerkennung für das 
öffentliche Wirken zum Ansehen und 
Wohle des Sports den EHRENRING 
des Landes Steiermark für Sport zu ver-
leihen. Es ist dies die höchste Auszeich-
nung des Landes und wird jedes Jahr an 
eine einzige Person vergeben. Die Über-
reichung fand anlässlich eines Festaktes 
im Weißen Saal der Grazer Burg statt 
und wurde von Sportlandesrat Dr. Karl-
heinz Kornhäusl vorgenommen. Vor 50 
Jahren, als Trainer, Sektionsleiter und 
dann 30 Jahre als Obmann, begann eine 
wohl einzigartige Funktionärskarriere.

Ehrenringverleihung in der Grazer Burg 
(Weißer Saal) - Sportlandesrat Dr. Karl-

heinz Kornhäusl mit Hans Hörzer 
© Erwin Scherion 

Wir gratulieren 
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Frau Mag. Daniela Ringl zur erfolgreich 
abgeschlossenen Ausbildung zur zertifi-
zierten Immobilienmaklerin und Immo-
bilienverwalterin.

Über 25 Jahre im Steirischen Skiver-
band (20 Jahre nordisch-sportlicher Lei-
ter, Umsetzung des österreichweiten 
Sprungstättenkonzeptes durch flächen-
deckende Mattenbelegungen, FIS-Dele-
gierter und jetziges Ehrenmitglied) sowie 
20 Jahre Mastersreferent nordisch im 
österreichischen Skiverband. 
 
25 Jahre ASVÖ Vizepräsident, Koordi-
nator der 45 Landesfachwarte, jährlich 
100 Vereinsbesuche im Zuge von Jah-
reshauptversammlungen, Ehrungen, Ver-
anstaltungen, Jubiläen und die Betreuung 
der 850 Mitgliedsvereine sowie Steier-
markvertreter im österreichischen Sport-
ausschuss und Ehrenmitgliedschaft im 
ASVÖ-Steiermark.  
Für diese  Tätigkeiten wurde Hans Hörzer  
2012 zum TOP Funktionär des Jahres 
österreichweit mit dem BSO Sport-Cristal 
ausgezeichnet. 
 
Weitere Auszeichnungen 
•    Goldenes Ehrenzeichen vom Österr. 

und Steirischen Skiverband 
•    2003 Goldenes Verdienstabzeichen 

Land Steiermark/LH W. Klasnic. 
•    2008 Silbernes Herz vom Tourismus 

LH Hermann Schützenhöfer 
•    2010 Großes goldenes Sportverdienst-

abzeichen der LSO Stmk durch LH 
Franz Voves 

•    2012 Goldenes Ehrenzeichen ASVÖ 
Steiermark und Gold ASVÖ-Bund

Wir gratulieren Wir gratulieren Wir gratulieren 

Geburtstagsgratulationen beim Gasthof Rohrer

Geburtstagsgratulationen beim Cafe Wagner

Herrn Dr. med. univ. Anton Wagner 
zum Abschluss seines Medizinstudiums 
mit Auszeichnung an der Medizinischen 
Universität Graz, der Charité Universitäts-
medizin Berlin sowie der Universität Basel.

Geburtstagsgratulationen im Betreuungsheim Rottensteiner

Frau Jasmin Kleewein hat die Lehrab-
schlussprüfung zur Verwaltungsassisten-
tin mit gutem Erfolg absolviert. 
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Geburten

Hochzeiten

Admont 

Isabella Seiß & Horst Treschnitzer 
Sohn Kilian 

Sonja Kathrein & Andreas Funkl 
Tochter Eva 

Jaqueline Elsner & Stephan Pinter
Sohn Paul 

Viktoria Huber & Florian Stadlauer 
Sohn Linus Gerhard 

Daniela Brandmüller & Stefan Pöllauer 
Sohn Fabian 

Teresa Winter & Patrick Steiner 
Tochter Ina Alexandra 

Mariia Krištofčova & Ján Krištofčo 
Sohn Ján 

Aleksandra & Uroš Spasić 
Sohn Vukadin 

Jasmin Wiedemaier & 
Christoph Schausberger 

Tochter Lena 

Carina Durchschlag & 
Dominik Lubensky 

Tochter Lia 

Lisa & DI Hannes Leinweber 
Sohn Vitus 

Stephanie & Manuel Gollmayr 
Sohn Oscar 

Christina Gügerl & Michael Lemmerer 
Sohn Yona 

Hall 
Christina & Daniel Fellner 

Tochter Luisa 

Sandra & Norman Groba 
Sohn Jonas Maximilian 

Sabrina & Patrick Wildling 
Tochter Marie 

Brita & Stefan Winter 
Sohn Janis Maria 

Veronika B.Ed. & Heimo Steiner 
Tochter Rosalie 

Alice & Andreas Scherb 
Tochter Ronja Rosa 

Carina Stany & Nico Vaupotic 
Sohn Robin 

Johnsbach 
Monika Schmallegger & Franz Gütl 

Tochter Magdalena Anna 

Weng 
Kitti Csegezy-Kiss & Szilard Csegezy 

Sohn Szilard 

Celine Tauscher & Jürgen Hochkönig 
Tochter Mia Sophie 

Marina & Markus Miskulnig 
Tochter Julia 

Sterbefälle
Otto Amesbauer (81) | Hall 
Michele Senneca (77) | Admont  
Ruth Stockschläger (84) | Admont 
Heinz Setaffy (70) | Admont 
Erich Käfer (66) | Weng 
Elisabeth Egger (85) | Hall 
Herbert Kerschbaumsteiner (87) | Hall 
Eleonore Riedl (91) | Weng 
David Weißensteiner (91) | Hall 
Johann Mayer (73) | Admont 
Wilhelm Galsterer (95) | Hall 
Mag. Stephan Dax (58) | Admont 
Horst-Dieter Bischof  (76) | Admont 
Hildegard Schnepfleitner (83) | Hall 

Martina Scharzenberger (95) | Hall 
Ing. Johann Forstner (84) | Hall 
Brigitte Tschecho (74) | Hall 
Eugenia Kamp (95) | Hall 
Aloisia Blatterer (91) | Hall 
Thomas Holzapfel (74) | Hall 
Johann Böhmer (96) | Admont 
Anna Egger (92) | Hall 
Eleonore Moser (87) | Hall 
Gottfried Rauchegger (94) | Admont 
Marianne Mitterer (83) | Admont 
Pfarrer Josef  Fötsch (91) | Admont 
Heinz Ulbl (67) | Admont 
Friedrich Hudler (90) | Hall

Reinhard Wartegger & 
Julia Lambrecht 

Admont 

Georg Salzmann & 
Cornelia Götzenbrugger 

Admont 

Philipp Zinnebner & 
Susanne Stelzl 

Admont 

Hubert Platzer &  
Kristin Schmitutz 

Admont 

Ulrich Lintl &  
Christina Tomaschek 

Admont 

Heinz Geitner &  
Daniela Kronberger 

Admont 

Wolfgang Hofegger &  
Jeanine Schwab 

Admont 

Ing. Daniel Nimmerfall &  
Ulrike Sperl BA, MA 

Admont 

Ing. Franz Steiner &  
Simone Trenk 

Kindberg 

Reinhard Reichenfelser &  
Manuela Wolf 

Admont 

Andreas Funkl &  
Sonja Kathrein 

Admont 

Friedrich Nielsen &  
Kristina Bräuer 
Pegeia (Zypern) 

Andreas Weißensteiner &  
Helga Sulzbacher 

Admont 

Alfred Handstanger &  
Barbara Vesely 

Admont 

Michael Dellacher &  
Claudia Rettenbacher 

Nußdorf-Debant / Tamsweg 

Gerhard Gamsjäger &  
Manuela Walcher 

Admont 

Ing. Thomas Hinterecker &  
Ulrike Gierer 

Admont
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STANDESMELDUNGEN | JUBILÄEN

105 Jahre 
Magdalena Matouschek | Weng 

95 Jahre 
Maria Zauner | Admont 
Leopoldine Taxacher | Hall 
Johann Hambauer | Weng 

90 Jahre 
Hildegard Gassner | Admont 
Elisabeth Kohlbacher | Hall 
Friedrich Stangl | Hall 
Gisela Hoffmann | Admont 
Felix Schnepfleitner | Weng 

85 Jahre 
Johann Vallant | Admont 
Josefa Schörkmeier | Hall 
Anastasia Götzenbrugger | Hall 
Engelbert Wolf  | Hall 
Maria  Götzenbrugger | Admont 
Anton Viertler | Admont 
Johann Weißensteiner | Hall 
Sonnhilde Galsterer  | Weng 
Elisabeth Maunz | Hall 
Gisella Winkler | Admont 
Emma Gappmaier | Admont 
Elfriede Pfister | Admont 
P. Gebhard Grünfelder O.S.B.| Admont 

Walter Gsöllpointner | Admont 
Ilse Granig | Hall 
Elisabeth Brazda | Admont 
Maria Schausberger | Hall 
Josef  Unterberger | Admont 

80 Jahre 
Johann Rappl | Hall 
Helma Auinger | Admont 
Walter Gojer | Hall 
Werner Herscht | Admont 
Hermine Zeiringer | Admont 
Hermine Moser | Hall 
Vira Kolosova | Weng 
Ingrid Brottrager | Admont 
Josef  Bäckmann | Admont 
Viktor Stangl | Admont 
Karl Glaser | Admont 
Ing. Alois Lamprecht | Johnsbach 
Dr. med. vet. Gottfried Granig | Hall 
Rosemarie Radauer | Admont 
Pepi Lippusch | Admont 
Gerlinde Zeiser | Admont 
Gerhard Sulzbacher | Admont 
Gertrude Zauner | Admont 
Hubert Maunz | Weng 
Franz Bammer | Admont 
Margarete Wildling | Hall 

75 Jahre 
Christine Stangl | Hall 
Ernst Grabenhofer | Hall 
Rosina Mayer-Krassnigg | Admont 
Christa Furtner | Admont 
Robert Eichtinger | Hall 
Rosemarie Grabenhofer | Hall 
Joan Schlotter | Admont 
Robert Funkl | Hall 

Bertraud Hable | Admont 
August Stockhammer | Hall 
Emmerich Mooshammer | Hall 
Manfred Koinegg | Weng 
Johann Holzmeister | Admont 
Maria Schaller | Hall 
Anna-Maria Schnesl | Hall 
Rudolf  Neureiter | Admont 
Peter Perry | Hall 
Johanna König | Hall 
Johann Egger | Hall 
Eva Danzer | Hall 
Reinhard Oberbichler | Admont 
Ulrike Pinter | Admont 
Lieselotte Lintl | Admont 
Gertrude Steinberger | Admont 
Petar Milijašević | Admont 
Elisabeth Fuchs | Hall 
Gerta Wilfinger | Hall 
Emma Payr | Weng 
Herbert Lödl | Weng 
Helmuth Koller | Admont 

Geburtstagsjubiläen

Eiserne Hochzeit 
Edith & Karl Tschernitz | Admont 

Diamantene Hochzeit 
Gertrude & Rudolf  Plank | Hall 
Mag. Dr. Christl & Fritz Eger | Hall 
Herma & Anton Maxonus | Admont 
Josefa & Erwin Zinnebner | Admont 
Gertrude & Max Zauner | Admont 

Goldene Hochzeit 
Gertrude & Bernhard Bertl | Hall 
Hannelore & Heinz Selent | Hall 
Gertraud & Engelbert Watzl | Hall

Ehejubiläen
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